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Kfz-Mechatroniker  vom 05.05.2004 

Ulrich  Stahl zur Neuordnung Berufsfeld Kraftfahrzeugtechnik  

Aus dem Mechaniker wird  der Mechatroniker  
Die Notwendigkeit der Neuordnung und die Umsetzung an der Berufsschule am Beispiel des 

Kraftfahrzeugmechatronikers 

Dass sich in dem Berufsbild des Kraftfahrzeugmechatronikers im Vergleich zum Ăaltenñ 

Kraftfahrzeugmechaniker ein deutlicher Wandel vollzogen hat, wird schon aus der Tatsache deutlich, dass der 

Beruf nicht mehr dem Berufsfeld ĂMetalltechnikñ untergeordnet ist, sondern ein neues Berufsfeld mit der 

Bezeichnung ĂFahrzeugtechnikñ eingerichtet wurde. 

Wer heute an und mit Fahrzeugen aller Art arbeitet, muss in den beiden Tätigkeitsbereichen Mechanik und 

Elektronik zu Hause sein. Dies findet seinen Niederschlag in der Bezeichnung Mechatroniker. Eine große 

Anzahl der Systeme in einem Fahrzeug ist heute elektronisch vernetzt und durch eine komplexe 

Wechselwirkung zwischen elektronischen und mechanischen Komponenten gekennzeichnet. Dabei ist es egal, 

ob es sich um einen Kleinwagen, einen Lkw oder eine Landmaschine handelt. Die rein mechanischen Systeme 

finden sich kaum noch. 

Auch die Berufsschule Buxtehude muss auf diese Veränderungen reagieren. So haben die Kollegen der 

Abteilung Kraftfahrzeugtechnik schon sehr frühzeitig begonnen sich auf die veränderten Unterrichtsinhalte und 

auch auf die veränderten Unterrichtsmethoden einzustellen. Verstärkt wurden Fortbildungen besucht und der 

Erfahrungsaustausch innerhalb der Schule aber auch außerhalb mit anderen 

Schulen vorangetrieben. 

Was ist nun das grundlegend Neue für die Berufsschule?  
Während in dem traditionellen Rahmenplan die Fachsystematik die Vorgabe 

darstellte, bildet bei dem neuen lernfeld-strukturierten Rahmenplan die 

Handlungssystematik die Vorgabe. Der Vorteil bei dieser 

arbeitsprozessorientierten Zielformulierung liegt in der Offenheit für 

Veränderungen, die bei dem heutigen technologischen Fortschritt unbedingt 

gegeben sein muss.  
Ziel des Unterrichts ist es, eine umfassende Handlungskompetenz des Schülers 

zu erreichen. Dabei wird großer Wert auf den Arbeitsprozessbezug gelegt, um die 

Schüler auch für die Aufnahme der theoretischen Inhalte zu motivieren.  
Den geänderten Rahmenplänen haben sich auch die Prüfungsanforderungen angepasst. Bisher stand im 

Mittelpunkte der Prüfung das Fachwissen, zukünftig wird der Auszubildende seine Arbeitsprozesskompetenz 

unter Beweis stellen müssen. Auch wird es nicht mehr die Zwischenprüfung geben, vielmehr wird diese als Teil 

1 der Gesellenprüfung mitbewertet. 

Um sich diesen Anforderungen zu stellen hat die Berufsschule Buxtehude einen neuen Unterrichtsraum für den 

praxisbezogenen Unterricht eingerichtet. Alle Räume des Kfz-Bereiches sind bzw. werden mit Computern und 

Beamern ausgestattet, da auch Präsentationstechniken Teil des Unterrichtes sind. 

Mit  dem KTS 550 von der Firma Bosch und der dazugehörigen Software ESItronic steht den Auszubildenden 

ein modernes computergestütztes Mess- und Diagnosesystem zur Verfügung, dass auf mehreren Laptops 

verwendet werden kann. So können für fast alle modernen Fahrzeuge Steuergeräte-Diagnosen und 

Multimetermessungen vorgenommen werden. 

Abschließend sei noch gesagt, dass der Beruf der Kraftfahrzeugmechatronikerin auch für Mädchen hervorragend 

geeignet ist und ein hohes Maß an Zukunftsperspektive und Aufstiegsmöglichkeit bietet.  
 

 

Patenschaft auf Stein gebaut vom 13.11.2004 

KS-Nord und Fachgymnasium Wirtschaft  unterschreiben Urkunde ï Praxis wird  

großgeschrieben 

Buxtehude (me). Nicht nur graue Theorie, sondern anschauliches Erklären durch Praxisnähe 

ï das ist der Slogan des Fachgymnasiums (FG) Wirtschaft in den Buxtehuder 

Berufsbildenden Schulen (BBS). Um den Schülern frühzeitige Einblicke in den Berufsalltag 

zu gewähren, besiegelte die Oberstufe jetzt eine Patenschaft mit dem Kalksandstein-
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Produzenten KS-Nord. 

ĂDie meisten Schüler sind geschockt, dass in den Hallen so wenige Menschen arbeitenñ, 

beschreibt Reinhold Schwab die Reaktion seiner Schüler auf die Kalksandstein-Produktion. 

Er unterrichtet Betriebswirtschaftslehre an den BBS. Aktuelles Unterrichtsthema: das 

Industrieunternehmen. 

ĂAber die Erklärungen machen wenig Sinn, wenn sich niemand etwas darunter vorstellen 

kannñ, meint er. Darum begrüßt er die Zusammenarbeit mit der KS-Nord. Jährlich zu Beginn 

des Schuljahres besichtigen die Elftklässler des FG Wirtschaft den Kalksandstein-Hersteller 

im Industriegebiet Süd. 

Im Mittelpunkt steht die Produktion: Aus nächster Nähe verfolgen die Schüler, wie die 

verschiedenen Sandtypen mit Kalk und Wasser vermischt, dann unter Hochdruck 

zusammengepresst und mit heißem Wasserdampf gehärtet werden, bis die typischen weißen, 

glatten Steine palettenweise auf ihre Auslieferung warten. Die Betriebsführung wird durch 

einen Vortrag ergänzt, der die Arbeitsprozesse des Werkes in ganz Norddeutschland und die 

Verarbeitung der Kalksandsteine erläutert. 

ĂIch fand es sehr interessantñ, bewertet Elftklässler Moritz Jonas die soeben erlebte Führung. 

Da er sich privat für alles Technische interessiere, sei ihm auf diesem Gebiet zwar nicht mehr 

viel neu gewesen, doch: ĂLive gesehen hatte ich das vorher noch nieñ. 

Auch seine Mitschülerinnen Beatrix Viedts und Ann-Kristin Dammann sind beeindruckt. ĂIch 

hätte nicht gedacht, dass so viele verschiedene Sorten Sand verarbeitet werdenñ, meint Ann-

Kristin. ĂEs ist erstaunlich, wie viel hier an einem Tag produziert wirdñ, sagt Beatrix. 

Auch Ulrich Melzer, Geschäftsführer der KS-Nord, weiß, wie wichtig eigene Erfahrungen mit 

dem Berufsleben sind. Darum lädt er die Schüler zur Betriebsbesichtigung ein. ĂUnser Ziel ist 

es, den Schülern eine Orientierungshilfe bei der Berufswahl zu gebenñ, sagt Melzer. Die 

Gymnasiasten müssten wissen, wie ein moderner Betrieb funktioniert, um sich mit einem 

Beruf identifizieren zu können. 

Nach einer dreijährigen Testphase, die zu beiderseitiger Zufriedenheit verlaufen sei, 

übernahm die KS-Nord jetzt offiziell  die Patenschaft für die Oberstufe des FG Wirtschaft. 

ĂWir stehen dazuñ, sagt Melzer, Ăunser Engagement für die Berufssuchenden soll dauerhaft 

sein. 

 

Artikel erschienen am 14.09.2004 im Buxtehuder Tageblatt 

 

 

Comenius vom 26.11.2004 

COMENIUS 1 - Europäisches Bildungsprojekt - dies plant die BBS-Buxtehude mit den 

Partnerschulen im SJ 05/06. Dabei geht es darum, die europäische Dimension in den 

Unterricht zu transferieren und den europäischen Gedanken stärker in die Schule zu 

integrieren. Mit  einer gemeinsamen europäischen Woche pro Jahr sollen die soziokulturellen 

Aspekte eines jeden Landes aufgezeigt werden. Auch die unterschiedlichen Bildungssysteme 

sollen verglichen werden. Dabei ist es interessant, dass es sich bei den Ländern um einen 

"Oldie" (D) in der EU, zwei "Newcomer" (CZ, PL) und einen "Kandidaten" (TR) handelt, die 

unterschiedliche Ansichten über die EU teilen.  
 

 

http://www.tageblatt.de/
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Blutspende! vom 07.04.2005 

45 Liter  Blut  in 5 Stunden abgezapft 
  

In Zusammenarbeit mit dem 

Blutspendedienst der Landesverbände 

des DRK wurde am 10.03.2005 an der 

BBS Buxtehude ein Blutspendetermin 

für Schülerinnen und Schüler 

angeboten.  

Die Blutspende wurde eingebunden in 

ein Projekt der Einjährigen 

Berufsfachschule Sozialpflege für 

Realschulabsolventen und 

Realschulabsolventinnen. Sowohl im 

Theorie- als auch im Fachpraxisunterricht wurden die Schülerinnen auf die Blutspende 

vorbereitet. Themen im Unterricht waren unter anderem: 

  

- Blut und Blutgruppen 

- Warum Blut spenden? 

- Wie gestalten wir den Tag für die Spender? 

  

Die Schülerinnen übernahmen am Tag der Blutspende die Aufgaben der Registrierung, der 

Betreuung, der Begleitung, sowie die komplette Versorgung der Spenderinnen und Spender.  

  

Für die Blutspende bestand ein geregelter Ablauf: 

1. Anmeldung 
Hier wurden die Personalien aufgenommen und ein Fragebogen über Krankheiten 

usw. ausgefüllt.  

2. Arztbesuch 
Hier wurden die Temperatur, der Hämoglobinwert und der Blutdruck gemessen, der 

Fragebogen besprochen und der Arzt prüft, ob die Person spenden kann.  

3. Blutspende 
Dem Spender wurde ein halber Liter Blut abgenommen  

4. Ruhen 
Alle Spender waren dazu verpflichtet, sich für mindestens 10 Minuten hinzulegen.  

5. Essen und Trinken 
Die Spender wurden zu einem Imbiss gebeten.  

Alle Spenderinnen und Spender konnten sich an 

einem abwechslungsreichen und umfangreichen 

Buffet mit reichhaltig belegten Brötchen, Kuchen, 

Quarkspeise, Obstsalat und verschiedenen Getränken 

stärken. 

Der Tag war ein voller Erfolg, da das Rote Kreuz 106 

neue Erstspender gewann. Insgesamt kamen 123 

Spender, wovon aber 35 aus gesundheitlichen 

Gründen zurückgestellt wurden. Diesen wurde aber 

eine Blutgruppenbestimmung angeboten und auch sie 

erhalten einen Blutspendeausweis. 
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Die Schülerinnen der BFSRA waren am Nachmittag zwar ganz schön geschafft, haben sich 

dieses aber den ganzen Tag nicht anmerken lassen. ĂEs hat Spaß gemacht!ñ war die häufigste 

Aussage der 27 Mädchen. Alle sind sich einig, solch eine Blutspende noch einmal zu 

organisieren. 

 

 

Gesundheitsförderung vom 29.06.2005 

Gesundheitsförderung im Berufsschulsport 

Die WBKUA und WKGUA erstellen ein Sportprogramm zur Prävention und 

Kompensation von berufsspezifischen Rückenbelastungen 
(von Jana Martin) Die Lebens- und Arbeitsverhältnisse in unserer Zivilisationsgesellschaft 

führen immer häufiger zu Rückenschmerzen. Sie betreffen fast jeden Menschen mindestens 

einmal im Leben, viele leiden mittlerweile sogar chronisch daran. Als eine wichtige Ursache 

für die Entstehung von Rückenschmerzen gelten die berufsspezifischen Rückenbelastungen. 

Arbeitnehmer in den so genannten Büroberufen zählen infolge von langer sitzender Tätigkeit 

und daraus resultierendem Bewegungsmangel mit zu den Hauptbetroffenen für 

Wirbelsäulenerkrankungen. 

Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, haben die Auszubildenden zur/zum 

Bürokauffrau/Bürokaufmann sowie zur/zum Kauffrau/Kaufmann im Groß- und Außenhandel 

im Rahmen des gemeinsamen Sportunterrichtes ein Programm zur Prävention und 

Kompensation von berufsspezifischen Rückenbelastungen erstellt. 

Das Programm umfasst neben den anatomisch-physiologischen Grundlagen der Wirbelsäule 

eine Anleitung zur richtigen Sitzposition und Hebetechnik. Darüber hinaus wurden von den 

Schülerinnen und Schülern Kräftigungs-, Dehn- und Mobilisationsübungen für den Rücken 

erarbeitet. Dabei wurden u.a. Geräte wie der ĂFitballñ oder das ĂTherabandñ eingesetzt. Die 

beiden Klassen kamen dabei zu tollen Ergebnissen.  

 

Einfach mal reinschauen und etwas für die eigene Gesundheit tun!!! 

¶ Die richtige Sitzhaltung und Hebetechnik  

¶ Dehnübungen  

¶ Kräftigungsübungen  

¶ Kräftigungsübungen mit dem Fitball  

¶ Kräftigungsübungen mit dem Theraband  

¶ Bürogymnastik 

 

Motorradausfahrt  der BBS-Biker  vom 31.08.2005 

Motorradausfahrt der BBS-Biker 

Mit  insgesamt über 500 kW - verteilt auf sieben Maschinen - fuhren 

sechs Lehrkräfte und eine Sozialpädagogin der BBS-Buxtehude bei 

schönstem Spätsommerwetter zum Fähranleger Hoopte / 
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Zollenspieker an der Elbe. Unterwegs hatte man eine kurze Pause am Maschener 

Rangierbahnhof eingelegt, um sich dort von einem sachkundigen Kollegen technische Details 

erklären zu lassen. Einig war man sich am Ende darüber, dass eine solche Fahrt wiederholt 

werden sollte. 

 

 

Fortbildung  Schulentwicklungsgruppe vom 30.09.2005 

 
von links: Markus Humpert, Gerhard Fröhling, Volker Henkis, Norbert Purschke, Harald Lübkert, 

Ulrich Stahl, Dirk Mattick, Ulrike Kamke, Iris Stabenau, Barbara Kruse, Hans-Joachim Schumann, 

Rainer Albers, Manuela Walte, Birthe Jeschke, Jörg Henning 

Weiterbildung für Schulentwicklungsgruppe 

Alle Mitglieder der Schulentwicklungsgruppe nahmen am Freitag an einer eintägigen 

Fortbildung im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Buxtehude teil. Unter der Leitung von Markus 

Humpert (links im Bild) vom Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft bereiteten sie 

sich auf ihre Rolle als Moderatoren in den Fachgruppen der BBS vor. In diesen Fachgruppen 

werden sie die Arbeit im Sinne einer Selbstbewertung an zwei Kriterien nach EFQM 

begleiten. 

Im Abschlussgespräch wurde deutlich, dass alle Teilnehmer mit Spannung dieser Aufgabe 

entgegen blicken. 
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Gewaltprävention an der BBS vom 12.11.2005 

 

Eins auf die Fresse  

(sta) ĂEins auf die Fresseñ - unter dieser ungewöhnlichen Überschrift standen zwei Projekttage an den 

Berufsbildenden Schulen Buxtehude. Teilgenommen haben alle Vollzeitklassen mit Ausnahme der 

Fachgymnasien.  

Grit Schierloh und Susanne Knabbe hatten das Konzept für diese beiden Tage zum Thema ĂGewaltprªventionñ 

vorbereitet. An beiden Tagen wurde jede Klasse von zwei 

Lehrkräften betreut, die gemeinsam mit den Schülerinnen 

und Schülern verschiedene Aspekte des Themas Gewalt 

erarbeiteten. 

Am Montag sahen alle Teilnehmer das Theaterstück ĂEins 

auf die Fresseñ von dem Jugendtheater Kalleratschmatsch 

aus Hildesheim. Nicht nur die Zuschauer waren von der 

Aufführung in der Aula der Halepaghen-Schule begeistert, 

sondern ebenso lobten die Schauspieler die Atmosphäre 

der Aula und das Verhalten der Schüler. 

Immer mit Blick auf das Theaterstück wurden an diesem 

Tag Formen und Ursachen von Gewalt besprochen. 

Am zweiten Tag stellten sich insgesamt 14 Einrichtungen 

vor, an die sich Jugendliche und Kinder bei Problemen 

wenden können. Die Schülerinnen und Schüler waren 

überrascht über die Vielzahl der Möglichkeiten, die sie im 

Landkreis haben, um sich bei Problemen anonym und 

vertrauensvoll beraten zu lassen. 

Das große Interesse und die hohe Motivation der 

Jugendlichen wurden auch von den teilnehmenden 

Institutionen hervorgehoben. 

Ein erstes Fazit zeigt eindeutig, dass alle Beteiligten diese 

beiden Projekttage sehr positiv beurteilen. 

Der ausdrückliche Dank gilt nicht nur den beteiligten 

Lehrkräften, den Vertretern der einzelnen Institutionen, 

den Schauspielern des Theaters Kalleratschmatsch und 

den Schülerinnen und Schülern, sondern ganz besonders 

den beiden Initiatorinnen Grit Schierloh und Susanne 

Knabbe. 

Eine Übersicht der beteiligten Institutionen, die Hilfe bei 

Problemen bieten wird erstellt und demnächst hier 

erscheinen.  

 

http://www.kalleratschmatsch.de/cont_fresse.html
http://www.kalleratschmatsch.de/cont_fresse.html
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=12&category=&page=36
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=12&category=&page=37
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=12&category=&page=37
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Gottesdienst zum Buß- und Bettag vom 16.11.2005 

  

Sorry seems 

to be the 

hardest word  

(sta) "Sorry  seems to be 

the hardest word"  mit  

diesem Lied, gesungen 

von Judith  Neumann aus 

der 12. Klasse des 

Fachgymnasiums, 

begann ein Gottesdienst, 

den die Schülerinnen 

und Schüler aus zwei 

elften Klassen der 

Fachgymnasien der BBS 

vorbereitet hatten. 

Ebenso wie in dem Lied 

drehte sich in dem 

Gottesdienst alles um die Schwierigkeit sich zu entschuldigen. 

Im ersten Teil gingen die Schülerinnen und Schüler der elften Klasse 

des Fachgymnasiums Wirtschaft  den Fragen "Was ist Schuld?", "Wie  

gehe ich mit  Schuld um?",  "Woher  kommt das Schlechte im 

Menschen?" nach. Dazu gab es verschiedene Anspiele, eine Predigt 

und Präsentationen. 

Im zweiten Teil des 

Gottesdienstes wurden 

dann Möglichkeiten der 

Entschuldigung durch 

Gruppen der elften 

Klasse des 

Fachgymnasiums 

Gesundheit und Soziales 

präsentiert. Briefe, 

Gedichte und Blumen als 

Ausdruck für  eine Entschuldigung 

wurden von den Schülerinnen und 

Schülern gesehen. 

Alle Vorführungen wurden von 

den anderen Schülern und 

Lehrkräften  der  BBS mit  viel Beifall bedacht. Auch dies eine neue Erfahrung  - 

Beifall im Gottesdienst. Er  wirkte  jedoch an keiner Stelle störend. 

Ebenso stellten die Konfliktlotsen  der BBS Buxtehude ihre Arbeit  in einem 

kurzen Anspiel vor - eine weitere Möglichkeit  der Entschuldigung.   
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Sieg beim Volleyballturnier  vom 21.11.2005 

Platz 1 für die BBS 

Buxtehude 
 

(sta) Beim diesjährigen Volleyball- Turnier 

der Lehrermannschaften der Schulen des 

Landkreises Stade hat die Mannschaft der 

BBS Buxtehude den ersten Platz belegt. 

 

Ein herzliches Dankeschön an die 

Kolleginnen und Kollegen, die wieder 

einmal gezeigt haben, dass die BBS nicht nur 

im Unterricht, sondern auch bei anderen 

Veranstaltungen Spitze ist. 

 

Ein großes Lob auch an die BBS 2 in Stade, 

die unter der Federführung von Sportobmann 

Jürgen Rieke das Turnier ausgerichtet hat. 

 

Hier die Mitglieder des siegreichen Teams: 

Michael Bevers, Wilfried Campen, Tanja Kirch, Barbara Kruse, Dirk Langer, Walter Thoms 

und Wolfgang Ullmann. 

 

Fahrt  zur Motorshow vom 06.12.2005 

  Heiße Kisten auf der Motorshow  

   

 

(sta) Mit  zwei Bussen machten sich die Schüler und 

Schülerinnen des zweiten und dritten Lehrjahres der 

Kraftfahrzeugmechatroniker und der Lackierer am 1. 

Dezember auf den Weg zur Motorshow nach Essen.  

Die sehr lange Reise wurde belohnt mit dem Anblick 

von ungewöhnlichen Fahrzeugen, die es in dieser 

Fülle sonst nicht zu sehen gibt.  

Morgens um 7.00 Uhr ging es an der Berufsschule los 

und abends um 22.30 Uhr endet die Fahrt hier auch 

wieder. 

Unter anderem konnte der Maybach Exelero, der das 

Reisen auch oberhalb von 400 km/h (kein Tippfehler) 

noch angenehm machen soll, bestaunt werden. 
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Selten auf der Straße trifft  man auch einen Ferrari 

Enzo, der gleich mit drei Exemplaren auf der 

Motorshow zu sehen war.  

Ein reichhaltiges Angebot der Zubehör- und 

Tuningfirmen rundete das Angebot der Messe ab. 

Auch wenn es ein sehr langer Tag war, fanden die 

meisten Schüler den Besuch der Motorshow positiv.  

 

Auch die Polizei war mit einem getunten Dienst-

Porsche vertreten. Ihr ging es um die Aufklärung über 

sicheres Tuning.  

 

Für die Kfz-Abteilung fuhren Peter Böttcher und 

Ulrich Stahl als Lehrkräfte mit, für die Lackierer 

Volker Henkis. Auf dem Foto fachsimpeln Peter 

Böttcher und Volker Henkis. 

Neujahrsgruß vom 16.12.2005 

Liebe  Schüler innen,  

liebe  Schüler,  

 

ein  gesegnetes  Weihnachtsfest  und  ein  erfolgreiches  Jahr  2006  
wünsche  ich  Ihnen.  Möge  Ihnen  das  neue  Jahr  Kraft  und  Erfolg  
beim  Erreichen  Ihrer  schulischen  und  privaten  Ziele  bringen.  
Insbesondere  wünsche  ich  Ihnen  eine  angemessene  Teilhabe  in  
der  Arbeitswelt  durch  einen  Ausbildungsplatz.  

 

Es grüßt  

Gerhard  Fröhling  

(Schulleiter)  
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Innovative Weiterbildung vom 12.01.2006 

 

Gewerblich-technische Anpassungsfortbildungen: 

BBS Buxtehude und IHK Stade kooperieren  
Buxtehude (chw). In den Berufsbildenden Schulen 

(BBS) in Buxtehude werden künftig nicht nur 

Schüler und Auszubildende unterrichtet. Von der 

kommenden Woche an werden dort auch 

gestandene Erwachsene die Schulbank drücken. 

Denn BBS und Industrie- und Handelskammer 

(IHK) Stade starten ein gemeinsames 

Weiterbildungsprojekt. 

 

In vier Bereichen werden die BBS Weiterbildung 

anbieten: Speicherprogrammierbare Steuerungen 

(SPS), Pneumatik und Hydraulik, 

Computerunterstütztes Zeichnen und Konstruieren 

(CAD) sowie für elektrotechnische 

Zusatzkenntnisse. Mit  diesen Anpassungsfortbildungen können Unternehmen ihre 

Beschäftigten für neue Produktionsverfahren und Techniken qualifizieren. 

Angefangen hatte die Zusammenarbeit zwischen BBS und IHK damit, dass die IHK in den 

Betrieben nachgefragt hatte, welche Bildungsmaßnahmen eigentlich erwünscht wären. Dabei 

sei herausgekommen, dass der Trend von traditionell kaufmännischen Themen hin zu 

gewerblich-technischen Themen gehe, berichtet Karin Fischer, stellvertretende 

Geschäftsführerin im Bereich Aus- und Weiterbildung bei der IHK Stade. Da für diesen 

Bereich entsprechend ausgestattete Unterrichtsräume und spezialisierte Lehrkräfte vonnöten 

seien, habe die IHK die Buxtehuder BBS angesprochen. 

Dort stieß Fischer bei Schulleiter Gerhard Fröhling auf offene Ohren. Denn er sieht seine 

Schule als ĂKompetenzzentrumñ, das sich gern nach außen öffnet, damit auch andere davon 

profitieren können. Für seine Schule sieht Fröhling außerdem einen ideellen Vorteil in der 

Kooperation. Denn wenn seine Fachlehrer Facharbeitern unterrichteten, diene dieser 

Austausch der Qualitätsentwicklung des Unterrichts. 

Bei dem Projekt mit dem Namen ĂInnotecñ (Innovation und Technik im Elbe-Weser-Raum) 

leistet die IHK den administrativen Teil, die BBS den Unterricht. Ein Jahr lang werden jetzt 

Erwachsene vormittags in den BBS die Schulbank drücken. Los geht es am 18. Januar mit 

dem Kursus AutoCAD. 

Von Januar bis März werden die Teilnehmer zweimal pro Woche für acht Stunden für ihre 

Weiterbildung Räume und Lehrer der BBS nutzen. Damit Fachlehrer, beispielsweise für 

Pneumatik, die Lehrgangsteilnehmer unterrichten können, werden Feuerwehrlehrkräfte für 

allgemein bildenden Unterricht eingestellt. Finanziert wird das Projekt mit EU-Fördermitteln 

aus dem Mittelstands-Programm WOM. Dadurch werden die Kurse für Betriebe 

erschwinglich. Interessierte sollten sich schnell bei der IHK melden. 

Das vollständige Angebot steht im Internet auf der Homepage der IHK Stade in der Rubrik 

ĂAus- und Weiterbildungñ unter ĂAktuellesñ. Ansprechpartnerin ist Karin Fischer, 0 41 41/ 52 

41 56. 

Web-Tipp: www.stade.ihk24.de 

Dieser Artikel ist am 12. Januar 2006 im Buxtehuder Tageblatt erschienen. 

Stellvertretender Schulleiter verabschiedet vom 27.01.2006 

 

BBS-Lehrer Ulrich Stahl zeigt Karin Fischer von der IHK 
Stade ein Modell zur Elektropneumatik, das auch für die 
Weiterbildungskurse benutzt werden wird. 
Foto: Chwialkowski 

http://www.tageblatt.de/main.cfm?DID=554830&SID=192
http://www.stade.ihk24.de/
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Ein König verlässt die Schule 

Rainer Albers wird Schulleiter an der 

Jobelmann-Schule in Stade 

(sta) Zum 1. Februar tritt Rainer Albers seinen 

neuen Dienstposten als Schulleiter der 

Berufsbildenden Schulen I in Stade an. Aus 

diesem Grund fand im Lehrerzimmer der BBS 

Buxtehude eine Feier zu seiner 

Verabschiedung statt. 

 

In Anspielung auf das 

Abschiedsgeschenk, das 

ihm die Kolleginnen und 

Kollegen mit auf den Weg 

nach Stade gegeben haben, wurde Rainer Albers gestern von dem 

Personalratsvorsitzenden der BBS Buxtehude, Gerhard Brümmer, als 

"kleiner König" bezeichnet. Diese Bezeichnung war aber durchaus positiv 

zu sehen im Sinne eines Königs, dem das Wohl seiner "Untertanen" das 

größte Anliegen war. Rainer Albers hat sich immer um die Interessen der 

Kollegen und Kolleginnen gekümmert und war immer bemüht, einen für alle Seiten 

zufriedenstellenden Stundenplan zu erstellen. 

Seine Beliebtheit in dem Kollegium zeigte sich auch an der großen Zahl derer, die zu seiner 

Verabschiedung gekommen waren. In mehreren Reden aus dem Kreis des Kollegiums wurden 

noch einmal die letzten 20 Jahre, die Rainer Albers an den Berufsbildenden Schulen erst als 

Lehrer und später als stellvertretender Schulleiter verbracht hat, lebendig. 

 

Innotec gestartet vom 02.02.2006 

    Innotec gestartet   

Fortbildungen starten mit CAD-Kurs  

(sta) Am gestrigen Mittwoch hat der erste Kurs im Rahmen des Fortbildungsprojektes Innotec 

(Innovation und Technik im Elbe-Weser-Raum) begonnen. Teilnehmer aus verschiedenen 

Betrieben dieser Region bemühen sich nun, die Grundlagen des Technischen Zeichnens am 
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Computer zu erlernen. Betreut werden sie dabei von ihrem 

Trainer Studienrat Stefan Bösch, der als Lehrer an den 

Berufsbildenden Schulen Buxtehude tätig ist. In den 

Räumen der Berufsschule finden auch die Veranstaltungen 

statt. 

 

 

An sechs Terminen werden sich die 

Teilnehmer für jeweils zwei Tage 

zusammenfinden. 

Auch der nächste Kurs steht schon. Am 9. Februar werden 13 Teilnehmer sich den 

Geheimnissen der Speicherprogrammierbaren Steuerungen widmen. Auch für diesen Kurs 

bietet die Berufsschule mit ihren Fachräumen den geeigneten Veranstaltungsort. 

 

 

Freisprechung Kfz vom 08.02.2006 

Lehre erfolgreich beendet! 

Freisprechung der Auszubildenden des  

Kraftfahrzeuggewerbes in Stade 
Acht Innungsbeste ausgezeichnet, sieben kommen aus Buxtehude 

 Auf dem Foto von links nach 

rechts: Obermeister Gerhard 

Wiebusch, die Innungsbesten 

Dirk Ahlfeld, Patrick Carl, 

Benjamin Hoppe, Christian 

Janssen, Dennis Prigge, Jan-

Hendrik Ramstein, Danila Voß 

und Rolf Pillath, 

Prüfungsausschussvorsitzender 

Wolfgang Degen und 

Lehrlingswart Hans-Hermann 

Rademacher 

 (sta) Insgesamt 80 Auszubildende 

des Kraftfahrzeuggewerbes 

haben im Januar ihre 

Ausbildung erfolgreich beendet und wurden am Mittwoch auf einer Feierstunde aus dem 

Lehrlingsstand entlassen und in den Gesellenstand aufgenommen. Acht von ihnen beendeten 

ihre Prüfungen als Innungsbeste, d.h. sie haben in der praktischen und in der theoretischen 

Prüfung mindestens eine Zwei erreicht. 
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 Auszubildende / Noten Schule  Betrieb 

Rolf Pillath 1/2 

Dirk Ahlfeld 2/2 

Patrick Carl 2/2 

Benjamin Hoppe 2/2 

Christian Janssen 2/2 

Dennis Prigge 2/2 

Jan-Hendrik Ramstein 2/2 

Danila Voß 2/2  

BBS I Stade 

BBS Buxtehude 

BBS Buxtehude 

BBS Buxtehude 

BBS Buxtehude 

BBS Buxtehude 

BBS Buxtehude 

BBS Buxtehude 

KVG Stade 

Autohaus Ludwig Meyer, Beckdorf 

Autohaus Werner Bröhan GmbH, Jork 

Autohaus Ludwig Meyer, Beckdorf 

Erwin Schaible, Neu Wulmstorf 

MR Service Garage, Buchholz 

Stadac Automobilgesellschaft, Buxtehude 

Autohaus Czychy, Neu Wulmstorf 

Nach der Begrüßung durch den Obermeister Gerhard Wiebusch stieß die Festansprache des 

Direktors der Kreisparkasse Hans-Peter Fitschen bei den Anwesenden auf heftigen 

Widerspruch. Anlässlich der Feierstunde hatten die Teilnahme etwas anderes erwartet als das 

Horrorszenario, das Herr Fitschen von der Bundesrepublik malte. 

Die anschließende feierliche Übergabe der Gesellenbriefe durch die Vertreter des Handwerks 

und die Übergabe der Zeugnisse der Berufsschule durch die Lehrer brachte die frisch 

gebackenen Gesellen und Gesellinnen sicher wieder auf erfreulichere Gedanken. 

Insbesondere die acht Innungsbesten, die mit einer Buchprämie für ihre besonderen 

Leistungen belohnt wurden, konnten ihre Freude nicht verbergen. Bei den zahlreich 

anwesenden stolzen Eltern wurde die ein oder andere Träne der Rührung aus den 

Augenwinkeln gewischt. 

 

Klassenraum selbst gestaltet. vom 21.02.2006 

 Die Klasse BVJFA am Werk 
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(bvjfa) Wir haben am 16. und 17. Dezember 2005 unseren Klassenraum 524 neu gestaltet, weil 

er nach unserer Meinung viel zu altmodisch aussah.  

Bevor wir loslegen konnten, mussten wir im Unterricht gemeinsam mit Herrn Martensen 

zunächst den Raum aufmessen, die Flächen und damit den Materialverbrauch berechnen und 

die Farbtöne besprechen. Die Farben hat die Firma ĂCaparol-Farbe-Lacke-Bautenschutzñ 

gesponsert, wofür wir uns ganz herzlich bedanken! 

Am Freitagnachmittag verteilten wir die anfallenden Arbeiten und endlich ging 

es los: Zuerst räumten wir den Raum aus und montierten alle Gegenstände, die 

beim Streichen gestört hätten, ab. Mit  dem Abkleben und dem Abdecken des 

Fußbodens waren wir dann soweit, die Wände unter Anleitung von Frau Behrens 

in einem kräftigen Gelbton zu streichen, den Türrahmen anzuschleifen und 

vorzustreichen. 

Am nächsten Tag lackierten wir Türrahmen und Heizkörper, die Wände gestalteten wir mit 

einer Wischtechnik in Gelb und Apricot. Parallel dazu fertigten wir Holzplatten mit 

chinesischen Zeichen an, die demnächst an den Wänden angebracht werden. Restarbeiten 

wie z.B. die farbige Gestaltung der Pinnwand und einige Kleinigkeiten folgen in den 

Februarwochen.  

Gut fanden wir, dass wir z.B. die Farbtöne und die chinesischen Zeichen mit ausgesucht 

haben. 

Außerdem ist uns klargeworden, dass eine gute Planung und ein gewissenhaftes Vorarbeiten 

für ein gutes Endergebnis wichtig sind. 

Toll war, dass wir sofort unsere Arbeitsergebnisse sehen konnten. Das Projekt hat uns viel 

Spaß gemacht und der Ăneueñ Klassenraum gefällt uns wirklich sehr gut. 

  

 

 Zu dem gemeinsamen Arbeiten gehört natürlich auch das gemeinsame Frühstück. 
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Blutspende an der BBS vom 14.03.2006 

Blutspende in den Berufsbildenden Schulen Buxtehude 

  

  

Am 14. März fand eine 

Blutspende mit dem DRK 

statt. Die Resonanz der 

Schüler war sehr hoch und wir 

hofften die Zahl von ca. 120 

Spendern zu erreichen, um 

damit an den Erfolg des 

Vorjahres anzuschließen. 

  

Die Klassen der 

Berufsfachschule Sozialpflege 

und Hauswirtschaft 

unterstützten das DRK 

tatkräftig bei den 

Vorbereitungen und der 

Spende. Die 

Hauswirtschaftsklasse 

organisierte den Imbissbereich und die Klasse der Sozialpflege war für die Aufnahme und 

Betreuung der Spender zuständig. Wir hatten eine zweiwöchige Vorbereitungszeit, um uns 

und die anderen Schüler über eine Blutspende zu informieren. 

  

Das Abnehmen des Blutes übernehmen examinierte Fachkräfte, wie der Arzt oder die 

Krankenschwestern, welche von den Klassen der BBS zusätzlich bei ihrer Arbeit unterstützt 

wurden. 

 

_____________________________________ 

Kirchenkreiskonferenz vom 15.03.2006 

 Kirchenkreiskonferenz an der BBS 

(sta) Um sich über die Situation und die 

Schüler an den berufsbildenden Schulen 

zu informieren, tagte die 

Kirchenkreiskonferenz des 

Kirchenkreises Buxtehude in den Räumen 

der BBS. Nach einer Andacht mit der 

Berufsschulpastorin Ulrike Köhn folgte 

die Begrüßung durch den Schulleiter 

Gerhard Fröhling, der es als besondere 

Ehre bezeichnete die 25 Pastoren und 

Diakone in unseren Räumen begrüßen zu 

dürfen. Nach einer kurzen Übersicht über 

die Schule und die Schüler lernten die 
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Teilnehmer die Schule in einem Rundgang kennen.  

Einen Überblick über die Schüler und den Unterricht gewannen sie, als sie in kleinen 

Gruppen im Unterricht hospitierten und anschließend ein Gespräch mit dem Lehrer führten. 

Die Situation des Religionsunterrichts war dann Gegenstand eines Gedankenaustausches mit 

den beiden Berufsschulpastorinnen und dem Religionslehrer der Schule 

 

Förderschulen zu Gast vom 17.03.2006 

Förderschule G als Gast an der BBS 

(sta) Zum ersten Mal machen Schüler der 

Förderschule G aus Stade ein 3wöchiges 

Praktikum an den Berufsbildenden Schulen in 

Buxtehude. Zusammen mit zwei Lehrkräften 

kommen sie an drei Tagen in unsere Schule und 

werden von unseren Lehrern unterrichtet. 

Schon seit längerem nutzen die Lehrer und 

Lehrerinnen der BBS Buxtehude die Zeit, in der 

die eigenen Schüler des Berufsvorbereitungsjahres 

(BVJ) ein Praktikum machen, um Schülern der 

Förderschulen in unseren Räumen die Berufswelt näher zu bringen. Bisher waren dies die 

Balthasar-Leander-Schule aus Harsefeld und die Albert-Schweitzer-Schule aus Buxtehude. 

Neu hinzugekommen sind nun die sieben Schüler der neuen Förderschule G aus Stade. In den 

drei Wochen, die sie an unserer Schule verbringen, sollen sie die unterschiedlichen 

Lernfelder, neue Lehrkräfte und die handwerklichen Tätigkeiten in den unterschiedlichen 

Bereichen kennen lernen. 

Für die Zukunft ist eine noch engere Zusammenarbeit geplant, um einzelne Schüler auch in 

längeren Praktikumszeiträumen auf den Besuch des BVJs und damit auch auf das Berufsleben 

vorzubereiten. 

Besondere Erwähnung verdient an dieser 

Stelle das große Engagement unserer 

Lehrkräfte, die es auf sich nehmen, neben 

ihrem Unterricht und der Praktikumsbetreuung 

ihrer eigenen Schüler, die Gäste der 

Förderschulen an unsere Schule zu 

unterrichten. 

Die Schüler der Förderschule sind von dem 

Unterricht begeistert. In der ersten Woche 

haben sie in der Abteilung Farbtechnik 

Papierblumen gestaltet, Laubsäge- und 

Malerarbeiten durchgeführt, in dieser Woche kochen sie in der Abteilung Hauswirtschaft und 

gestalten Blumengestecke und freuen sich schon auf ihre dritte Woche in der Metallabteilung. 
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Erster Innotec-Kurs erfolgreich beendet vom 26.03.2006 

Erster INNOTEC - Durchgang erfolgreich beendet 

(sta) Am Sonnabend ging der erste 

Lehrgang des in enger Kooperation 

zwischen IHK und BBS unter der 

Bezeichnung "INNOTEC - Innovation 

und Technik im Elbe-Weser-Raum" 

entwickelten Schulungsangebots zu 

Ende.  

12 Teilnehmer machten sich in dem 

Grundkurs SPS daran, ein 

Grundverständnis für SPS 

(speicherprogrammierbare Steuerung) zu 

entwickeln, um in ihren Betrieben die 

unterschiedlichsten Anlagen zu verstehen 

und gegebenenfalls auftretende 

Störungen zu beseitigen. 

In einem Abschlusstest machten die 

Teilnehmer des Kurses deutlich, dass sie 

dieses Ziel erreicht haben. 

Sie sind damit die Ersten, die in diesem 

Projekt, das im Rahmen von WOM, der 

Weiterbildungsoffensive für den 

Mittelstand gefördert wird, von den 

Fördermitteln der EU profitierten. Auch 

weitere kleine und mittlere Unternehmen 

des Elbe-Weser-Raums können für die 

auf das Jahr 2006 beschränkte Pilotphase 

mit erheblichen Zuschüssen rechnen, 

wenn sie ihre Beschäftigten für neue 

Produktionsverfahren und Technologien 

qualifizieren. Es lohnt sich also die 

weiteren Kurse bei der IHK zu erfragen.  

 

Fahrtenwoche der BBS vom 12.05.2006 

(cs) Mit  intensiven Eindrücken und vielen Erlebnissen kamen die 

Schülerinnen und Schüler, die im Rahmen der Fahrtenwoche an 

einer Klassenfahrt teilgenommen haben, wieder zurück nach 

Buxtehude oder in ihre Wohnorte im Landkreis.  

Wir berichten in den nächsten Tagen an dieser Stelle von den 

verschiedenen Reisen. 

Unser Bild zeigt Abendstimmung am Als-Fjord, wie sie von den 

Schülerinnen und Schülern der elften Klasse des 

Die erfolgreichen Teilnehmer mit ihren erworbenen Zertifikaten. Links der 
Vertreter der BBS Ulrich Stahl und mit grauem Jacket der Kursleiter 

Christoph Jungius. 

 

Karin Fischer von der IHK Stade und der Kursleiter Christoph Jungius 

verteilen die Zertifikate. 
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Fachgymnasiums Technik bei herrlichstem Wetter im Rahmen einer Segelfahrt auf einem 

Traditionsschiff des Flensburger Museumshafens wahrgenommen werden konnte. 

Freitag, 12. Mai  2006 ï kurz vor 19 Uhr:  

X. Eintrag ins Logbuch der GT11A 

 Wir  sind wieder da!  

Vor wenigen Minuten sind wir in Harburg angekommen. Eine 

Klassenfahrt mit dem Segelschiff ĂRyvarñ aus Flensburg liegt 

hinter uns. Der Wind führte uns seit Montagmorgen von Flensburg 

aus in meist kleine Häfen im Süden Dänemarks. So lagen wir z.B. 

am Mittwochabend im Hafen der Insel ĂLyßñ und haben am Feuer 

Würstchen gegrillt. 

Nach dem Frühstück haben wir mit unserem Skipper Joachim und 

der Bootsfrau Tina die Segel gesetzt. Die Zeit zwischen Manövern 

haben wir vor allem mit Spielen und mit "in der Sonne liegen" 

verbracht aber auch Reparaturen am Klüvernetz, Abwaschen und 

das Finden unserer Positionen auf den Seekarten mittels GPS 

standen auf unserem Programm. 

Spätestens mit dem Anlegen haben Kochgruppen unter den 

wachsamen Augen von Frau Knabbe unser immer gut gelungenes 

Essen gekocht. In zum Teil mehrstündigen Abwasch-Sessions 

wurden nach dem Essen dann dessen Spuren vernichtet. 

Alles in allem eine gelungene Klassenfahrt. 

 

BBS-Fußballturnier  vom 19.05.2006 

Am 24.05.2006 planen wir, die Schülerfirma ĂBuxtes Bio Storeñ der Klasse BRWRE, mit den kaufmännischen 

Klassen ein Fußballturnier. 

Durch unsere motivierten Mitarbeiter haben wir es geschafft aus einem langweiligen Fußballturnier ein 

großartiges Event zu organisieren.   

Während des Turniers werden Stände aufgebaut sein, an denen die GEPA-Produkte von der Schülerfirma 

ĂBuxtes Bio Storeñ erworben werden können. Möchtet ihr näheres über die Produkte erfahren dann klickt 

www.bbsbuxshop.de 

Über den ganzen Tag könnt ihr 600 tolle Preise bei einer Loseaktion gewinnen unter anderem eine Reise und 

eine Digitalkamera. Es gibt keine Nieten und ein Los kostet nur 1,00 Euro. 

Weiterhin werden wir Hilfe von den Hauswirtschaftsklassen bekommen, die uns mit verschiedenen Leckereien, 

beispielsweise Kuchen und Salate, unterstützen werden. 

Der gesamte Erlös, den wir an diesem Tag einnehmen werden, spenden wir der Wärmestube in der St. Petri 

Kirche.  

Also kommt zum Spiel und erlebt einen großartigen Tag voller Spannung und Action. 

 

 

Ehemaligentreffen 2006 vom 20.05.2006 

Ehemaligentreffen an der BBS ein voller 

Erfolg! 

Viel Arbeit  hatten die SchülerInnen der FGW12B in die Vorbereitung 

gesteckt.   

http://www.bbsbuxshop.de/
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(sta) Die Erstellung einer Marketing-Analyse für das 

Fachgymnasium ist das Thema einer Gruppe von 

SchülerInnen der Klasse 12B des Wirtschaftsgymnasiums. 

Um an möglichst viele ausgefüllte Fragebögen von 

ehemaligen SchülerInnen des Fachgynasiums zu kommen, 

kamen Rabea Bargsten, Claas Beckmann, Angela Brecht, 

Alexandra Küster, Sandra Menz und Mustafa Yagan auf 

die Idee ein Ehemaligentreffen zu veranstalten. 

Dass dies eine gute Idee war, wurde Ihnnen auch von 

Ehemaligen am Sonnabend bestätigt. Es waren aus fast 

allen Abitur-Jahrgängen, beginnend 1985, ehemalige 

SchülerInnen vertreten. Von den angeschrieben 1000 

Ehemaligen hatten sich ungefähr 200 angemeldet. Es zeigte 

sich, dass auch eine Anzahl nicht angemeldeter Ehemaliger 

erschien. 

In ihrer Begrüßungsrede dankten die Veranstalter unter 

anderem ihrem Lehrer Reinhold Schwab und dem 

Schulleiter Gerhard Fröhling für die Unterstützung. Ebenso 

wurden die freiwilligen Helfer aus ihrer Klasse erwähnt.  

In der Auswertung der Gespräche zeigte sich schon am 

Abend, dass es überwiegend positive Rückmeldungen zum 

Unterricht im Fachgymnasium gab. Insbesondere betonten 

die Ehemaligen, dass ihnen der Besuch unserer Schule eine 

große Hil fe bei einem anschließenden Studium war. So 

sind jetzt schon alle gespannt auf das Ergebnis der 

Marketing-Analyse. 

Claas Beckmann, Angela Brecht und 

Rabea Bargsten begrüßen die Gäste  

 

 
 

Dichtes Gedränge herrschte im Foyer 

der BBS 

Fortbildung  ViFl ow vom 08.06.2006 

Prozesse professionell gestalten 

(sta) Unter diesem Thema steht eine Fortbildung, die am 8. und 9. Juni 2006 an den Berufsbildenden Schulen 

Buxtehude durchgeführt wird. Auf Einladung des Schulleiters Gerhard Fröhling werden neben KollegInnen der 

eigenen Schule KollegInnen aus ganz Niedersachsen in die Grundlagen der professionellen Prozessgestaltung 

eingeführt. Als Referent steht Conni Menschel von der ViCon GmbH zur Verfügung. Dieses Unternehmen 

vertreibt die Software, mit der auf Grundlage von Microsoft Vision die Prozessgestaltung stark erleichtert wird.  

Am Freitag werden alle TeilnehmerInnen umfassende Kenntnisse über die Grundlagen der 

Prozessmodellierung und das strukturierte Arbeiten mit dem Prozessmanagement-Werkzeug ViFlow erlangt 

haben. 

 

http://bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=24&category=&page=97
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Konzentriertes Arbeiten bei der Prozessgestaltung.  
 

 

Mit  Freude bei der Arbeit, Kolleginnen der BBS Buxtehude  
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Abitur  2006 vom 28.06.2006 

Endlich Abi!  
Schule wird zur Fußballarena 

Anlässlich ihrer bestandenen 

Abiturprüfung verwandelten 

die Schülerinnen und Schüler 

das Forum der BBS in ein 

Fußballstadion. Geschmückt 

mit den Flaggen der 

teilnehmenden Nationen stand 

auch diese Arena ganz im 

Zeichen der Weltmeisterschaft. 

In einem Turnier mussten sich 

die Lehrer mit den Abiturienten 

messen. 

In diesem Schuljahr waren 58 

Schülerinnen und Schüler zur 

Abiturprüfung angetreten, 56 

von ihnen schafften den 

ersehnten Abschluss. 

Die besten Abiturienten sind in einem Artikel des Buxtehuder Tageblatts veröffentlicht. 

Links ist das brodelnde Stadion im Forum zu sehen. 

  

 

 

 

 

http://www.tageblatt.de/main.cfm?DID=705487
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Europatag vom 05.07.2006 

(BFWRE) Und wieder einmal gab es 

etwas Interessantes in der Schule zu 

sehen: Die BFWR-A, BFWR-C und 

BFWR-E haben den Tag lange geplant 

und organisiert, um den Europatag 

möglichst gut zu präsentieren. Das 

Ergebnis konnte sich sehen lassen. 

Besonders der Essen- und Trinken-Stand 

war gut besucht. Viele Schülerinnen und 

Schüler probierten die Häppchen. Aber 

auch die übrigen Stände waren nicht 

ohne. Es gab Stände zu den Themen 

Theater, Arbeit, Wissen, Bildung und 

Religion. An einem speziellen Infostand 

konnten sich die Schülerinnen und Schüler gleichzeitig auch noch Broschüren und 

Informationen über Au Pair und Schüleraustausch sowie Möglichkeiten in Europa zu arbeiten, 

beschaffen. 

Es gab eine Wand mit Vokabeln aus vielen Ländern der EU sowie einen Film, in dem 

mehrere Länder präsentiert wurden. Der Film war eines der Highlights der Veranstaltung. 

Nicht nur Schülerinnen und Schüler, sondern auch Lehrkräfte waren begeistert und haben sich 

die einzelnen Stände angesehen. Sogar das Tageblatt war mit von der Partie und schreibt 

demnächst einen Artikel über den besonderen Tag. 

 

 

Gottesdienst zum Schuljahresende vom 11.07.2006 

Frei sein 
Das Motto des Gottesdienstes zum Schuljahresende: Endlich frei? 

 

 

Mit  viel Spaß dabei: Schülerinnen und Schüler 

bei ihrem ersten Auftritt  vor großem Publikum. 

Das Forum in dem Neubau der 

Berufsbildenden Schulen war durch die 

Schülerinnen und Schüler und die Lehrkräfte 

gut gefüllt.  
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(koe/sta) 200 Luftballons flogen in den Himmel über der BBS in Buxtehude. 

Schülerinnen und Schüler der Vollzeitklassen, die in diesem Jahr die Schule verlassen, 

feierten einen Gottesdienst zum Abschluss des Schuljahres. Mit  jedem Luftballon, der zum 

Ende des Gottesdienstes aufstieg, verband sich ein Wunsch für die Zukunft. 

Unter der Fragestellung welche Freiheiten erhoffen wir uns für unser Leben und welche 

Verantwortung werden wir mit dem Eintritt in das Berufsleben übernehmen wurden 

Spielszenen, Texte und Bilder vorgestellt. 

Gute Wünsche der Klassenlehrerinnen, der Schulleitung und der Schulpastorinnen begleiten 

die Schulabgänger. 

    

Die Pastorinnen der BBS, Ulrike Koehn und 

Sophie Denkeler, die gemeinsam mit ihren 

Schülerinnen und Schülern den Gottesdienst 

vorbereiteten und gestalteten. 

Mit  den bunten Ballons machen sich die 

Wünsche der Schülerinnen und Schüler auf 

den Weg in den Himmel - sicher war der ein 

oder andere Wunsch nach einer Lehrstelle mit 

dabei. 

 

 

Besuch der GT 11a bei der Lühmann Ingenieur AG vom 14.07.2006 

Im Rahmen des Unterrichts im Fach 

Informationsverarbeitung besuchte die 

Klasse GT11A die Lühmann Ingenieur 

AG in Buxtehude. Nach einer kurzen 

Begrüßung wurde uns von dort 

beschäftigten Ingenieuren anhand einer 

Präsentation die Arbeit des Büros 

vorgestellt. Auch Herr Peter Lühmann, 

Mitglied der Geschäftsführung, nahm an 

der Veranstaltung teil. Die Lühmann AG konstruiert Kabinen für Flugzeuge, sowie Stahlbau- 

und Maschinenapparaturen. Das Büro in Buxtehude ist für Kabinenkonstruktionen, speziell 

für Airbus, zuständig.  

Als erstes zeigten uns die Referenten, wie sich der Prozess vom anfänglichen Design über die 

Konstruktion bis zum realen Einbau gestaltet. Wir erfuhren, dass die Normen und natürlich 

die Qualitätsanforderungen genau eingehalten werden müssen. Schnell wurde klar, dass kein 

linearer Prozess, sondern ein Zusammenspiel der verschiedenen Abteilungen mit vielen 

gegenseitigen Korrekturen notwendig ist.  

Interessant war die anschließende Demonstration anhand eines CAD-Programms, bei der man 

live beobachten konnte, womit und besonders wie die Arbeit stattfindet. Beispielobjekt war 
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ein Seitenverkleidungspaneel, welches jeder kennen sollte, der mal bei einem Flug aus dem 

Fenster geschaut hat. Es ist nämlich die Verkleidung rund um das Fenster. Das CAD-

Programm ist fähig zur Darstellung von Primärstrukturabschnitten, welche die Lühmann AG 

im Falle der A319 selber aus zweidimensionalen Zeichnungen erstellen musste, über 

Klimarohre bis hin zur kleinsten genormten Unterlegscheibe. Voraussetzung ist natürlich, 

dass die Informationen auch aus Bauunterlagen ersichtlich sind. Die CAD-Programme sind 

heutiger Standard und werden ebenfalls von Airbus und Zulieferern genutzt. Der A380 wurde 

bereits komplett über 3D-CAD konstruiert.  

Zum Abschluss konnten noch Fragen gestellt werden. Neben ein paar Verständnisfragen 

ergaben sich auch welche zu den sich bietenden beruflichen Möglichkeiten. Die Lühmann AG 

sucht derzeit verstärkt in Skandinavien, Spanien und anderen EU-Ländern nach qualifiziertem 

Personal. Der Grund dafür ist, dass der Ingenieursmarkt in Deutschland nahezu erschöpft sei, 

so Peter Lühmann. Es biete sich daher für junge Leute, die ein Ingenieursstudium anstreben, 

eine recht interessante berufliche Perspektive. 

(Text: GT11A, Foto: Peter Lühmann) 

 

 

Das neue Schuljahr beginnt! vom 16.08.2006 

Äußerlich ruht noch der Schulbetrieb in Niedersachsens Schulen, 

aber hinter den Kulissen beginnen bereits die Vorbereitungen für das 

neue Schuljahr, so auch in unseren Berufsbildenden Schulen 

Buxtehude: Neben einigen kleineren Reparaturarbeiten werden 

derzeit die technischen Systeme aktualisiert und gewartet. Im Büro 

müssen die Daten der neuen Schülerinnen und Schüler eingepflegt 

werden, außerdem entsteht auf der Grundlage aktueller 

Schülerzahlen und der neuen Kollegiumsbesetzung ein neuer 

Stundenplan. 

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, sowie den 

Kolleginnen und Kollegen, dass Sie gestärkt, mit Einsatzbereitschaft 

und mit Zuversicht an das neue Schuljahr herangehen, damit die 

Ziele, die Sie sich gesteckt haben, erreicht werden und Ihre 

Erwartungen in Erfüllung gehen können. 

Ich persönlich freue mich bereits auf die Zeit, in der in unserer Schule wieder Betriebsamkeit 

herrscht und in der alle am Schulleben beteiligten Personen wieder engagiert arbeiten. 

 

 

 

Content-System aktualisiert  vom 25.08.2006 

Das Content-Management-System Site@School, das seit 

einigen Jahren von den BBS-Buxtehude für diese Website 

verwendet wird, wurde jetzt aktualisiert. Bis alles wieder ganz 

rund läuft, bitten wir um etwas Geduld. 

Site@School ist ein Open-Source-Redaktionssystem aus den 

Niederlanden, das es ermöglicht, ohne Programmierkenntnisse 

Webseiten und interaktive Kommunikation zu erzeugen. Auch 

aus unserer Schule wurden einige (kleine) Beiträge zur 

Weiterentwicklung dieses Redaktionssystems geliefert. 
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Das Update auf die Version 2.4 wurde jetzt aus Sicherheitsgründen kurzfristig erforderlich, da 

die alte Version in letzter Zeit das Ziel von Hackern war, die versucht hatten, auf den 

Schulseiten eigene Inhalte zu platzieren. 

 

 

 

Schulprogramm fertig  gestellt vom 31.08.2006 

 

 

Auf der Dienstbesprechung zum Schuljahres-beginn konnte 

der Schulleiter Gerhard Fröhling das in den Ferien fertig 

gestellte und gedruckte Schulprogramm an die Kolleginnen 

und Kollegen übergeben. 

 

Neben dem Leitbild der Schule enthält das Schulprogramm 

die Zielsetzungen der diversen Fachgruppen der Schule und 

der Schulleitung.  

 

Neben dem Erreichten wird in den Beiträgen auch deutlich, 

welche Ziele noch erreicht werden sollen. 

 

Hier finden Sie das Schulprogramm als pdf-Dokument: 

Teil 1     Teil 2     Teil 3   oder gesamt (3,8 MB) 

 

 

Besuch in der Türkei  vom 23.09.2006 

Delegation der BBS Buxtehude 

in Aydin angekommen 
  

(sta) Eine Delegation unserer Schule ist zu einem einwöchigen Aufenthalt an unserer 

Partnerschule in Aydin (Türkei) aufgebrochen. Unter der Leitung von dem Schulleiter 

Gerhard Fröhling machten sich Iris Stabenau und Heinz Knaup (Vorsitzender des 

Schulvereins der BBS) gemeinsam mit fünf Schülerinnen und Schülern (Anna Theophil, 

GW12B, Sonja Detering, GW11B, Birte Broschk, BFWRC, Robert Holtz, GW12B und 

Florian Rohleder, FGW12B) am Freitagmorgen auf den Weg in die Türkei. 

Auf dem Schulhof der Schule bereiteten die Lehrerinnen und Lehrer mit den Schülerinnen 

und Schülern den Gästen aus Deutschland einen überwältigenden Empfang. 

Das gesamte Kollegium der Gastgeber und sämtliche Schülerinnen und Schüler der Schule 

waren auf dem Schulhof angetreten um die Delegation aus Buxtehude zu begrüßen. 

Gestaltet wurde der Empfang von einer Folkloregruppe unserer Partnerschule. 

Die Reisekosten werden von den Mitgliedern der Gruppe selbst getragen. Um diese gering zu 

halten und um den Kontakt mit unserer Partnerschule möglichst eng zu gestalten, sind die 

Teilnehmer in den Familien unserer Gastgeber untergebracht. 

 

 

http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=1&page=111
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/starnet/media/downloads/Schulprogramm-Aufl-2-Teil1.pdf
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/starnet/media/downloads/Schulprogramm-Aufl-2-Teil2.pdf
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/starnet/media/downloads/Schulprogramm-Aufl-2-Teil3.pdf
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/starnet/media/downloads/Schulprogramm-Aufl-2.pdf
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=37&page=102
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Aufprallsimulation  vom 27.09.2006 

Angegurtet  auf  dem  Schlitten  

 

(sta) Im Rahmen ihres Unterrichts 

haben die Schüler der Klasse 

MKMEA + B, letztes Lehrjahr der 

Kraftfahrzeugmechatroniker, am 

eigenen Leib die Kräfte bei einem 

Zusammenstoß erfahren. 

Gemeinsam mit ihren Lehrern 

Böttcher und Stahl besuchten sie 

den Simulator des ADAC, der in 

der Nähe der Berufsschule 

aufgebaut war. 

Der eine Schräge herunterfahrende 

Schlitten, auf dem die Schüler und 

Lehrer saßen, simulierte einen 

Aufprall auf ein stehendes 

Fahrzeug mit 30 km/h. Was für den 

Zuschauer sehr langsam und 

unspektakulär aussieht, erscheint 

demjenigen, der sich auf das 

"Wagnis" einlässt ganz anders. Alle 

äußerten sich erstaunt über die 

große Kraft, die auf sie einwirkte. 

Bleibt zu hoffen, dass die Schüler 

diese Erfahrung nicht an dem 

Lenkrad ihres Autos wieder 

vergessen. Ein herzliches 

Dankeschön an den ADAC. 

 

 

Sportfest 2006 vom 27.09.2006 

Sportfest vom 25. bis 29. September 

(sta) Wie in jedem Jahr wird zur Zeit wieder das Sportfest der BBS Buxtehude durchgeführt. 

An diesem Turnier können sich alle Klassen beteiligen. Jeweils in der 5. bis 8. Stunde werden 

dann in der Disziplin Volleyball und Fußball die Tagessieger ermittelt. Diese treffen am 6. 

Oktober wieder aufeinander, um die beste Schulmannschaft zu ermitteln. 

 

 

  

 

http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=39&page=106
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Auch aufgrund des guten Wetters sind alle Schülerinnen und 

Schüler mit großem Engagement und Begeisterung dabei. 

Am Mittwoch gab es in den Endspielen beider Sportarten packende 

Duelle. Beim Fußball musste ein Neunmeterschießen über den 

Sieger entscheiden und auch beim Volleyball stand der Sieger erst 

nach der Verlängerung fest. 

Hier die jeweiligen Tagessieger:  

  Fußball Volleyball 

Montag 
MKMUB  (Unterstufe 

Kraftfahrzeugmechatroniker) 

ELHUA (Unterstufe Elektroniker im 

Handwerk) 

Dienstag 
GW11B (Fachgymnasium Wirtschaft, 

11. Klasse) 

GW13B (Fachgymnasium Wirtschaft, 

3. Semester) 

Mittwoch 
BFW1A (Einjährige Berufsfachschule 

Wirtschaft) 

BFWRB (Berufsfachschule Wirtschaft 

für Realschulabsolventinnen) 

Donnerstag 
BFHEB (Einjährige Berufsfachschule 

Hauswirtschaft) 

MKMMB  (Mittelstufe 

Kraftfahrzeugmechatroniker) 

Auch die Lehrer haben sich für die 

Endrunde qualifiziert. 

Freitag 
BFWRC (Berufsfachschule Wirtschaft 

für Realschulabsolventinnen) 

MVKUA  (Unterstufe 

Verfahrensmechaniker) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sportfestausscheidung vom 09.10.2006 

Gewinner des diesjährigen Sportfestes 

Platz Volleyball Platz Fußball 
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1 

 
Fachgymnasium Wirtschaft, 13. 

Jahrgang 

 1 

 

 
Fachgymnasium Wirtschaft, 11. 

Klasse 

2 

 
Lehrermannschaft 

 2 

  
Berufsfachschule Wirtschaft, 

Klasse C 

3 

 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 2. 

Ausbildungsjahr 

3  
 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1. 

Ausbildungsjahr 

 

 

 

 

Schulinspektion vom 13.10.2006 

In der Woche vom 13. bis 17. November 2006 wird unsere 

Schule durch ausgebildete Fachleute (Schulinspektorinnen 

und Schulinspektoren) überprüft und bewertet. Diese 

Bewertung soll bis Ende 2009 an allen niedersächsischen 

Schulen durchgeführt werden. 
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Bewertet wird die Schule als Ganzes, nicht die einzelne Lehrkraft oder Unterrichtsstunde. Ein 

Ranking der Schulen wird es nicht geben. 

 

 

 

Besuch bei KID -Systeme vom 02.11.2006 

Besuch der Klasse GW11B bei Airbus Buxtehude (Kid -Systeme) 

Im Rahmen des Unterrichts im Fach 
Betriebswirtschaft besuchte die Klasse GW11B 
zusammen mit ihrem Fachlehrer R. Schwab die 
Firma Kid-Systeme in Buxtehude. 
Nach einer kurzen Begrüßung im Vortragssaal 
wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt und durch die 
Produktionsräume geführt. 
Das vorher abgesprochene Thema war ĂDarstellung 
von Beschaffungsprozessen im Unternehmenñ. 
Zuerst erfuhren die Schüler, dass Kid-Systeme von 
Airbus aufgekauft wurde. Ein Teilbereich firmiert 
weiter unter dem alten Namen, unter dem auch die 
Konkurrenten wie Boing von Kid-Systeme beliefert 
werden. 
Wir erfuhren, dass die Qualitätsprüfungen oberstes 
Ziel sind und alle Prozesse über SAP gesteuert und 
dokumentiert werden. Man ist jederzeit in der Lage 
festzustellen, wer welches Bauteil wann und wo 
eingelagert und weiterverbaut hat. Ständig werden 
Qualitätsprüfungen vorgenommen. 
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Kid-Systeme bestückt Platinen, ähnlich wie sie in 
jedem PC zu finden sind, und produziert auch kleine 
Bauteile. Diese Platinen werden in bestimmte 
Gehäuse oder andere Bauteile eingepasst . Die 
Bauteile gehören zur Kabinen -ausstattung eines 
jeden Flugzeuges. 
Ein Beispiel ist die Steuerung der 
Kommunikationseinrichtungen wie Internet, Telefon, 
TV usw. 
Die Führung begann in der Warenannahme und 
Warenprüfung, ging weiter zum 
Wareneingangslager und über die Produktion, der 
Prüfung bis zum Versand. 

  
Platine in der Bestückungsmaschine 

In der Produktion sind nur wenige Maschinen zu 
sehen. Die hier gezeigte Bestückungsmaschine für 
Platinen hat einen Anschaffungspreis von über      
420 000 ú. Auch eine gerade gekaufte 
Prüfeinrichtung für Lötverbindungen der Platinen 
verursacht Aufwendungen von ca. 250 000 ú. 
Nach der informativen Führung trafen wir uns 
wieder im Vortragsraum um an einem Vortrag vom 
Leiter der Beschaffung teilzunehmen. 
Besonders interessant waren jeweils die Beispiele 
aus dem firmeneigenen SAP System, wo in Echtzeit 
die jeweiligen Beschaffungsprobleme aufgezeigt 
wurden. 
Bei der Beschaffung von Teilen dürfen nur 
zertifizierte Lieferanten berücksichtigt werden, da 
nur sie die hohen Qualitätsanforderungen erfüllen. 
Interessant ist auch die Lieferantenauswahl. 
Teilweise wird eine Art Ebay Versteigerung für 
Lieferungen bestimmter Teile ausgeschrieben, um 
so den günstigsten Lieferanten weltweit zu 
ermitteln. 

  
Warenausgabe: Eigene Versandverpackungen 
der Kunden 

Auch die Verzögerungen beim A 380 haben hier 
konkrete Auswirkungen. So ist bei Bestellzeiten von 
über 300 Tagen für bestimmte Teile zu beachten, 
dass diese Teile augenblicklich nicht benötigt 
werden und neue Liefertermine abgesprochen 
werden müssen. 
Kid-System hat aber keine Schuld an den 
Lieferungsverzögerungen, da bis Baureihe 12 alle 
Teile schon ausgeliefert sind. 
Fazit: 
Man kann sagen, dass es ein gelungener Vortag 
und eine sehr interessante Führung war. Wir haben 
erfahren, dass die Beschaffungsprozesse genauso 
ablaufen wie in unserem Modellunternehmen 
ĂArnold & Stolzenberg GmbHñ.  

 

  

Text erstellt von: Sonja Deterding, Marcel Mehrkens und 

Petra Pape (GW11B) 
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Aydin-Bericht vom 07.11.2006 

Der Bericht von Heinz Knaup über die Fahrt zu unserer Partnerschule in der Türkei ist 

eingetroffen. Einfach auf den Link klicken. 

 

 

 

Hydraulik -Lehrgang vom 09.11.2006 

Erneut Innotec-Lehrgang gestartet 
 

  

 
Die Teilnehmer des Kurses mit ihrem Trainer 

Reinhard Nickel (Bildmitte, roter Kragen) in dem 

Schulungsraum für Hydraulik 

(sta) Im Rahmen des gemeinsamen 

Weiterbildungsprojekts der BBS und der 

Industrie- und Handelskammer (IHK)  Stade 

findet wieder ein Kurs statt, in dem 

Unternehmen ihre Beschäftigten für neue 

Produktionsverfahren und Techniken 

qualifizieren. Diesmal geht es an den beiden 

dreitägigen Terminen für die 12 Teilnehmer um 

die Grundlagen der Hydraulik.  

Zwar steht der Name des Projektes für 
Innovation und Technik im Elbe-Weser-
Raum, trotzdem wird dieser Kurs des mit 
EU-Mitteln geförderten Projekts in 
Hamburg durchgeführt. Der Ortswechsel 
wurde notwendig, da sich bei dem 
Hydraulikstand der BBS technische 
Schwierigkeiten einstellten und weitere 
Stände nicht kurzfristig ausgeliehen 
werden konnten. 
So waren alle Beteiligten froh, mit dem 
Hamburger Weiterbildungsanbieter Quatra 
einen Partner gefunden zu haben, der 
kurzfristig die qualifizierte Durchführung 
der Kurse übernehmen konnte. 

 

 

Schulinspektion beginnt vom 13.11.2006 

Die Inspektoren sind da!  

http://www.bbs-buxtehude.de/sats/starnet/media/downloads/AYDIN%20Sep%202006.pdf
http://www.quatra-gmbh.de/
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(sta) Heute sind die Inspektoren 

der Niedersächsischen 

Schulinspektion in unserer Schule 

angekommen. Bis Freitag werden 

die beiden Inspektoren Uwe Till  

(links) und Wilfried Kappler 

(rechts) unsere Schule genau unter 

die Lupe nehmen. 

Über ihre Ergebnisse werden wir 

Sie auf unserer Homepage 

informieren. 

Informationen über die 

Niedersächsische Schulinspektion 

finden sich hier: Schulinspektion. 

 
 

Schulinspektion beendet vom 17.11.2006 

(sta) Nach einer Woche voller Aktionen 
wie Rundgänge, Interviews und 
Unterrichtsbesuche haben die beiden 
Inspektoren der Niedersächsischen 
Schulinspektion heute ihre Arbeit in 
Buxtehude beendet. 
Im Rahmen einer Dienstbesprechung 
wurden Lehrerinnen und Lehrer, 
Schulleitung, Schülerinnen und Schüler 
sowie Eltern durch einen ersten 
mündlichen Bericht über die Ergebnisse 
informiert. 
Neben vielen positiven Punkten stellten 
die Inspektoren auch Bereiche vor, in 
denen noch etwas zu verbessern ist. 
Daran wird das Kollegium umgehend 
arbeiten, wenn der schriftliche Bericht 
vorliegt. 
Die Inspektoren wurden mit einem 
Applaus für ihre geleistete Arbeit 
bedacht. 

 

 

http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=39&page=106#stahl
http://www.mk.niedersachsen.de/master/C13998547_N13998072_L20_D0_I579.html
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=39&page=106#stahl
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Herbstliche Motorrad-Ausfahrt  vom 21.11.2006 

Zu einer Motorrad-Ausfahrt 

durch drei Bundesländer trafen 

sich Lehrkräfte aus der 

gewerblichen Abteilung der 

BBS-Buxtehude kürzlich, um 

so die vielleicht letzten schönen 

Herbsttage auszunutzen. 

Von Buxtehude ging es über 

Stade nach Wischhafen, dort 

mit der Fähre nach Glückstadt 

(Schleswig-Holstein). Nach 

einer Pause in der 

Wilstermarsch wurde über 

Hamburg durch den Elbtunnel 

die Heimfahrt angetreten. 

Einig waren sich die 

Beteiligten, dass es auf dieser 

Strecke jede Menge technische Objekte gibt, die als Anschauungsmaterial den 

metalltechnischen Unterricht bereichern können, wie beispielsweise die fast fünfzig Jahre alte 

Elbefähre. 

 

 

Buxtes-Bio-Store wieder aktiv  vom 08.12.2006 

Hurra, Buxtes-Bio-Store ist wieder da !!!  

 
Marketing-Team: Katharina Baum, Sebastian 

Kanisch, Sabrina Mumme, Natascha Falk (v. l.) 

Die Klasse BFWRE beschäftigt sich dieses Jahr 

mit dem Schulunternehmen. Nach den 

Sommerferien begann die Klasse unter der 

Leitung von Frau Herzog und Herrn Langer die 

Vorbereitungen für Buxtes-Bio-Store.  

Nun verkaufen sie seit dem 01.12.2006 jeden 

Freitag in der 2.großen Pause die Produkte aus 

dem neuen Sortiment. Daneben ist auch der 

Einkauf in unserem Online-Shop möglich. 

Außerdem bietet Buxtes-Bio-Store ab dem 15.-

17.12.2006 auf dem Weihnachtsmarkt in 

Buxtehude warme, selbst gemachte Waffeln in 

gemütlicher Atmosphäre an. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn auch Ihr dabei wäret. 

         

http://www.bbsbuxshop.de/
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Keksverkauf vom 15.12.2006 

Weihnachtskekse in der Schule 

 

Wer sind wir? 

Wir sind die Schülerinnen und Schüler der 

Berufsachschule Hauswirtschaft für 

Realschulabsolventinnen. Wir kommen von 

verschiedenen Schulen und wollen an den BBS 

Buxtehude unseren Erweiterten 

Realschulabschluss erwerben. 

Dieser Zweig der Berufsfachschulen dient 

speziell der Vorbereitung für hauswirtschaftliche 

Berufe, z. B. Hauswirtschafter/in, Dorfhelfer/in. 

Zu unseren Unterrichtsinhalten  gehören z. B. 

Kochen, Gesundheit und Ernährung, Planen, 

Organisieren und Durchführen von Büfetts und 

zur Weihnachtszeit auch der Verkauf von 

Gebäck. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in 

das Neue Jahr 2007 wünscht Ihnen die  BFHRA! 

 

           

 

 

 
Katharina B. und Christin B. 

  
v.l. Nunzio S., Tobias S., Annabel H., Felix E. 

 

 

  
Im Lehrerzimmer sorgen Herr Schwab und 

Frau Langer dafür, dass Geld in die 

Klassenkasse fließt. 
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Buxtes-Bio-Store auf dem Weihnachtsmarkt vom 19.12.2006 

Buxtes-Bio-Store auf dem Weihnachtsmarkt 

 
(sta) Am vergangenen Wochenende war die Schülerfirma unserer Schule "Buxte-Bio-Store" auf 

dem Buxtehuder Weihnachtsmarkt vertreten. Neben den fair gehandelten Produkten aus 

ihrem Sortiment, verkauften die Schülerinnen und Schüler an diesen zwei Tagen auch viele 

selbst gebackene Waffeln. 

Artikelarchiv  2007 ï Auszug aus: www.bbs-buxtehude.de 

Tag der offenen Tür  2007 vom 

05.01.2007 

Wenn am Montag der Unterricht in 

den Berufsbildenden Schulen 

Buxtehude nach den Weihnachtsferien 

wieder beginnt, laufen auch die 

intensiven Vorbereitungen für den 

diesjährigen Tag der offenen Tür am 

10.02.2007 an. 

In ähnlicher Weise wie vor zwei 

Jahren, allerdings räumlich etwas 

konzentrierter, werden sich die 

Abteilungen und beruflichen 

Fachrichtungen den interessierten 

Schülerinnen und Schülern, sowie den Eltern und Betrieben präsentieren. 

Achten Sie in den nächsten Tagen auf die Ankündigungen an dieser Stelle! 
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Schule ohne Rassismus vom 16.01.2007 

Schule ohne Rassismus 

 

 

Hi!  Mein Name ist Finn Bulla. Ich bin 19 Jahre alt und wohne 

in Buxtehude. Ich bin der Schülervertreter. Wie viele von euch 

sicher wissen sammele ich im Moment Unterschriften für das 

Projekt ĂSchule ohne Rassismus/ Schule mit Courageñ. Ich 

habe bis jetzt ca. 960 Unterschriften gesammelt. Um die 70% 

zu erreichen brauche ich noch ca. 250 Unterschriften. Ich 

hoffe, dass ich die restlichen Unterschriften bis zum 19. Januar 

gesammelt habe. Vielleicht gibt es ja noch ein einige Leute, 

die sich noch nicht eingetragen haben, dass aber noch tun 

möchten. Dann kommt bitte zu mir, denn jede Unterschrift 

zählt!!! Ich werde spätestens bis nächsten Freitag das Ergebnis 

haben, ob wir den Namen erhalten werden. Das Ergebnis 

schicke ich dann an die Organisation, die das Projekt leitet. 

Die werten das dann aus. Ich denke, dass wir spätestens bis zu 

den Halbjahres-Zeugnissen eine Antwort von der Organisation 

erhalten haben. Wenn wir dann den Namen haben, dann geht 

es mit der Patenwahl los. Da könnt ihr dann abstimmen!!!! 

Wenn ihr noch irgendwelche Vorschläge für Paten habt, oder 

wenn ihr was auf dem Herzen habt, dann kommt einfach zu 

mir, schreibt mir eine E-Mail an finn040587@gmx.de oder 

schreibt mir per ICQ 301-196-978!!! 

Euer Schülervertreter  

 

 

 

Erfolg  beim Planspiel Börse vom 16.01.2007 

Die Gruppe ĂBuxtehuder 

Bºrsencrasherñ erfolgreich beim 

Planspiel Börse 

  

 
von links: 

David Thyen, Dennis Ropers, 

Vanessa Saul und Kevin Weiß 

Die Klasse BFWRE der BBS Buxtehude nahm mit 

insgesamt sechs Spielgruppen am diesjährigen 

Planspiel Börse teil. Das Ziel war es, sein 

Anfangskapitalwert von fiktiven 50.000,00 ú mit dem 

Kauf und Verkauf von Aktien zu steigern. Am 

erfolgreichsten von der BBS Buxtehude war die 

Gruppe ĂFive Angelsñ, die ihren Depotwert leicht 

steigern konnte.  

Weiterhin sollten die Gruppen einen EUROSTOXX-

Tipp abgeben. Sie sollten schätzen, wie sich 

EUROSTOXX in den nächsten Monaten entwickelt. 

Die Gruppe ĂBuxtehude Bºrsencrasherñ lag mit Ihrem 

Tipp sehr nahe an der Realität und wird nun im 

Rahmen eines kleinen Festaktes am 31.Januar in 

Harburg von der Sparkasse Harburg-Buxtehude für 

Ihren 3. Platz geehrt.  

 

mailto:finn040587@gmx.de
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Volker  Schlözer verabschiedet vom 30.01.2007 

Studiendirektor  Volker  Schlözer verabschiedet 

 

(sta) Eine große Anzahl von Kolleginnen und Kollegen 

hatte sich gestern zu einer Feierstunde zur 

Verabschiedung des Koordinators  für das Berufsfeld 

Wirtschaft und Verwaltung Volker  Schlözer im 

Lehrerzimmer der BBS eingefunden. 

Auch viele Wegbegleiter aus vergangenen Schulzeiten 

hatten sich eingefunden, so dass das Lehrerzimmer fast 

zu platzen drohte. 

Nach dem Studium der Volkswirtschaftslehre in 

Hamburg und einem Referendariat an der Handelsschule 

Harburg trat Volker Schlözer am 1. Juni 1972 an den 

Berufsbildenden Schulen in Buxtehude seinen Dienst an. 

In den Anfangszeiten unterrichtete er auch noch an der 

damaligen Außenstelle in Harsefeld und an der 

Halepaghen-Schule in Buxtehude. Seit dem 1. März 

1980 leitete er die kaufmännische Abteilung an unserer 

Schule. 

In der Festansprache hob der Schulleiter Gerhard 

Fröhling insbesondere Volker Schlözers Engagement für 

die Vollzeitschulformen seiner Abteilung und seinen 

Einsatz für die Energiespargruppe der BBS hervor. 

Dieser trug besonders zur Verleihung des Titels einer 

Energiesparschule bei. 

Volker Schlözer selber betonte, dass ihm der Unterricht 

und der Umgang mit den Schülerinnen und Schülern 

immer viel Freude bereitet habe. 

 

 

 

Tag der offenen Tür  2007 vom 07.02.2007 

Tag der offenen Tür 

Einige Bilder vom gut besuchten Tag der offenen Tür am 10. Februar 

 
Viele Beratungsgespräche führte die 

Beratungslehrerin Susanne Knabbe mit den 

interessierten zukünftigen Schülerinnen und 

Schülern. 

  

 
Eine Gerichtsverhandlung gegen den 

mutmaßlichen Mörder Grenouille (Das 

Parfüm) war Gegenstand des Theaterstücks, 
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das die Klasse BFWRC unter der Leitung von 

Claudia Rosencrantz aufführte. 

 
Dank des Einsatzes vieler fleißiger 

Schülerinnen und Schüler aus dem Bereich 

Hauswirtschaft, die sich gemeinsam mit ihren 

Lehrkräften intensiv auf den Tag vorbereitet 

hatten, war für das leibliche Wohl der Gäste 

bestens gesorgt. 

 
Groß war auch die Zahl der Schülerinnen und 

Schüler, die sich im Sekreteriat gleich für eine 

der vielen Schulformen an unserer Schule 

anmeldeten, da ihnen ein positives Bild von 

dem Unterricht an dieser Schule vermittelt 

werden konnte. 

 
Auch die gewerbliche Abteilung hatte ihre 

Werkstätten und Fachräume für die Besucher 

geöffnet. Wie hier in der Werkstatt des 

Berufsgrundbildungsjahres Elektro konnten 

die Besucher an vielen Stellen auch selber 

einmal Hand anlegen. 

 
Sehr aktiv waren auch wieder die Schülerinnen 

und Schüler der Berufsfachschule Wirtschaft, 

die unter der Leitung von Claudia Herzog und 

Dirk Langer die Schülerfirma "Buxtes-Bio-

Store" betreiben. 

 
In den Räumen der Abteilung Farbtechnik und 

 
Am Informationsstand der Fachgymnasien 
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Raumgestaltung präsentierte die Fachlehrerin 

Claudia Behrens Schülerarbeiten der 

SchülerInnen und Schüler aus den Klassen des 

Berufsvorbe-reitungsjahres. 

konnten sich die zukünftigen Abiturienten über 

die Möglichkeiten in den drei Fach-richtungen 

informieren. 

  

 
Sehr übersichtlich wurde an diesem Stand die 

Zubereitung von gesundem Brot aus 

Vollkornmehl präsentiert. 

 
Aktuelle Lackiertechniken faszinierten die 

Besucher in der Abteilung Farbtechnik und 

Raumgestaltung. 

 

 

Humanitäre Schule vom 16.02.2007 

Schüler vermitteln  Friedensvertrag 

 
Vertreter von Libaso und 

Ratikar schließen unter der 

Vermittlung der UNO Frieden 

(v.l.: Jan-Niclas Venzke, 

Alexandra Meyer, Natascha 

Oelke) 

(KHL) Die Klasse BFWRD der BBS Buxtehude hat zwischen 

den Ländern Ratikar und Libaso einen Friedensvertrag 

vermittelt. Damit geht ein fünfjähriger bewaffneter Konflikt  

um die Hafenstadt Debre im östlichen Afrika zu Ende. Dieser 

Krieg war die Ausgangssituation des Planspieles ĂOutfaceñ, 

das im Rahmen des Projektes ĂHumanitªre Schuleñ von der 

BFWRD durchgeführt wurde. Es fanden also an unserer 

Schule keine Ăechtenñ Friedensverhandlungen statt. 

Die Situation zwischen Libaso und Ratikar ist nur fiktiv,  

orientiert sich jedoch an einem realen Konflikt  am Roten 

Meer. Im Rahmen des Politikunterrichts informierten sich die 

Schülerinnen und Schüler zuvor über die Regeln des 

humanitären Völkerrechts und setzten ihre Kenntnisse im 

Planspiel um. Sie mussten bei einer Presse- und einer 

Friedenskonferenz die Positionen der verfeindeten Länder, 

Deutschlands und des Roten Kreuzes vertreten. 

Zwischen den beiden Konferenzen wurde verhandelt und 

gestritten. Wie im wahren Leben. Folgen wird nun noch ein 

humanitäres Projekt hier in der Region. 

Weitere Infos zu dem Projekt gibt es auf der Seite: 

 www.humanitaereschule.de/ 

 

 

 

Was ist dir  wichtig? vom 20.02.2007 

http://www.humanitaereschule.de/
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Was ist dir  wichtig? 

Auf diese Frage konnten die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

einer Umfrage des Religionskurses 

der Klasse GW11B am Tag der 

offenen Tür antworten. 

Hier nun das Ergebnis dieser 

Umfrage, an der sich 227 Personen 

beteiligten. Sie konnten jeweils 

zwei Stimmen auf die 

vorgegebenen Begriffe verteilen. 

So sieht das Ergebnis aus: 

Freunde und Familie 176 

Liebe 131 

Spaß 66 

Geld 49 

Leistung  31 

Einige Besucher schlugen auch 

noch andere Begriffe vor, wie zum 

Beispiel Gesundheit und 

Vertrauen. 

 
Der Stand des Religionskurses mit Tatjane Auschra und 

Dominique Kaiser. 

 

 

 

Blutspende 2007 vom 16.03.2007 

 

 

Bundeswehr informiert  an der Schule vom 16.03.2007 

 
Blutentnahme mit modernen 

Hilfsmitteln 

(sub) In Zusammenarbeit mit dem Blutspendedienst des 

DRK wurde an den BBS Buxtehude erneut erfolgreich 

ein Blutspendetermin für Schülerinnen und Schüler 

angeboten.  

Der Blutspendetermin wurde eingebunden in ein Projekt 

der Einjährigen Berufsfachschule - Sozialpflege für 

Realschulabsolventinnen/Realschulabsolventen, die 

zusammen mit den Fachlehrkräften Frau Hemken-Wulf 

und Frau Kratzmeier sowohl die komplette Betreuung 

während der Blutspende und danach, als auch die 

Versorgung der Spenderinnen und Spender 

durchführten.  

So konnten sich alle Spenderinnen und Spender an 

einem abwechslungsreichen Buffet stärken.  

Bis 13.00 Uhr hatten sich bereits 127 Spenderinnen und 

Spender zu einer Blutspende eingefunden, darunter 96 

Erstspender. Damit zeichnete sich gegenüber dem 

Vorjahr eine Steigerung ab, so dass sicher im nächsten 

Jahr wieder ein Spendetermin stattfinden wird.  
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Nach der Gewinnübergabe: 

Rebekka Wohlers, Stefanie 

Holtermann, Oberstabsbootsmann 

Huber und Erdogan Okan (v. l.) 

(sta) Über die Möglichkeiten der beruflichen Zukunft bei 

der Bundeswehr hat in dieser Woche das Team des 

Informationstrucks informiert. Oberstabsbootsmann 

Huber hat dazu die Schülerinnen und Schüler in den 

Klassenräumen besucht und führte sie anschließend durch 

die Ausstellung in dem Truck. 

Die Schülerinnen und Schüler fanden diese 

Veranstaltungen sehr informativ, da sie ihnen einen 

Einblick in die Karrieremöglichkeiten bei der Bundeswehr 

gaben. 

Vielen waren auch die Möglichkeiten der beruflichen 

Aus- und Weiterbildung bei der Bundeswehr nicht 

bekannt. 

Weitere Informationen bekommt man im Internet auf der 

Homepage der Bundeswehr. 

Auch konnten die Schülerinnen und Schüler sich an einem 

Preisausschreiben beteiligen. Am letzten Tag wurden die 

Gewinner ermittelt. Je eine Armbanduhr gewannen 

Erdogan Okan und Florian Brunckhorst. Über eine 

Laptop-Tasche konnte sich Rebekka Wohlers freuen und 

Stefanie Holtermann bekam einen Rucksack von 

Oberstabsbootsmann Huber überreicht. 

 

 

Schulverein tagt vom 22.03.2007 

 

Am 26. April  2007 (neuer Termin!)  tagt um 15:15 Uhr in der 

Schülerbibliothek der Schule der Schulverein der BBS-Buxtehude im 

Rahmen seiner Jahreshauptversammlung. Schülerinnen und Schüler, 

Eltern, ehemalige Schülerinnen und Schüler sowie interessierte 

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich in die Arbeit 

des Schulvereins der BBS-Buxtehude einzubringen. 

 Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:    

1.      Begrüßung 

2.      Protokollführung 

3.      Bericht des Vorstandes 

4.      Kassenbericht / Kassenprüfbericht 

5.      Vorstandswahlen 

6.      Anträge/Anschaffungswünsche 

7.      Verschiedenes 

 

 

 

Schüler setzen Zeichen vom 27.03.2007 

http://www.bundeswehr-karriere.de/
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Die Klasse BFW2A (zweijährige Berufsfachschule 

Wirtschaft) wurde kürzlich für die Teilnahme an einem 

Kreativwettbewerb in der Polizeiinspektion Stade geehrt. 

Die Klasse hatte sich unter der Leitung von Frau Claudia 

Rosencrantz an dem Wettbewerb der Informations- und 

Aufklärungskampagne gegen Rechtsextremismus "Wölfe im 

Schafspelz" mit dem Videospot "Gib Nazis keine Chance" 

beteiligt. 

Für diesen Spot erhielt die BBS-Buxtehude eine Urkunde 

vom Landeskriminalamt Niedersachsen. 

Der Spot "Gib Nazis keine Chance" wie auch weitere Spots, 

die an diesem Wettbewerb teilnahmen, sollen auch  am Tag 

gegen Rassismus im Zuge von "Schule mit Courage" von der 

BFW2A gezeigt werden. 

 

 

 

 

AOL -Arena als Thema im Unterricht  vom 16.04.2007 

 

(D. Thyen) Am 23.03.2007 war die Klasse BFWRE 

(Einjährige Berufsfachschule für 

Realschulabsolventinnen/Realschulabsolventen) in 

Begleitung von Claudia Herzog und Dirk Langer im 

Rahmen einer betrieblichen Besichtigung in Hamburg 

und besuchte die AOL Arena. 

Zuerst wurde die Klasse durch die ganze Arena 

geführt. Die Besichtigung dauerte ca. eineinhalb 

Stunden. Der Klasse wurde Vieles über die Arena und 

die Spieler erzählt. 

Die BFWRE hat sich die ganze AOL Arena von den 

Kabinen bis zum VIP Bereich angeguckt und erfuhr 

viel Interessantes über den HSV.  

Natürlich kam der wirtschaftliche Teil nicht zu kurz, 

denn anschließend stand der Leiter und Gründer des 

HSV Museums den Schülerinnen und Schülern für 

wirtschaftliche und marketingtechnische Fragen zur 

Verfügung. Er begeisterte die Schülerinnen und 

Schüler durch viel Insiderwissen und durch seine 

langjährige Erfahrung beim HSV. 

Die Klasse ist um viele umfangreiche Daten und 

Fakten schlauer geworden. Das Foto ist im 

Pressekonferenzraum entstanden. Am Ende der 

Besichtigung haben wir noch einen Durchgang durch 

das HSV- Museum gemacht und konnten uns viele 

interessante Details und originale Ausstellungsstücke 

anschauen. 

 

 

 

 

METMB  besucht die Hannover-Messe vom 20.04.2007 

http://www.hsv-aolarena.de/de/museum.html
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Nach dem Messebesuch tauschen die 

Schülerinnen und Schüler ihre 

Erfahrungen aus. 

(bev) Am Donnerstag, 19.04., besuchte die Klasse 

MET-MB mit 21 Schülern und 2 Schülerinnen im 

Rahmen des Technologieunterrichts die 

Hannover-Messe. Die Lehrkräfte Herr Bröndahl, 

Herr Köhne und Herr Bevers begleiteten die 

Schüler. Im vorgelagerten Unterricht erarbeiteten 

sich die Schülerinnen und Schüler in 

Kleingruppen Schwerpunktthemen mit gezielten 

Fragen, die sie auf der Messe ausgewählten Aus-

stellern stellen sollten. Dabei haben die 

Schülerinnen und Schüler ihre Erfahrungen, die 

sie bisher in ihrem Ausbildungsbetrieb gesammelt 

haben, mit eingebracht. Als Themen wurden zum 

Beispiel ĂAbtragen, Bohren und Trennen durch 

Lasertechnikñ,  ĂFlanschkupplung mit spielfreier 

Konus-Spannverbindungñ, ĂFrauenfºrderung in 

technischen Berufenñ  ĂAlternative Verpackungen 

aus recycelbaren Rohstoffenñ ĂSchmierpumpen 

für ¥leñ ĂDichtungen für Pumpenñ 

ĂGetriebeformen in Windkraftanlagenñ  é 

gewählt. In 4 ½ Stunden konnten sich die 

Schülerinnen und Schüler auf der Messe über die 

neusten technischen Entwicklungen informieren 

und Vergleiche zwischen verschiedenen Anbietern 

anstellen. Die Schülerinnen und Schüler waren 

sichtlich beeindruckt von der Vielzahl der 

Aussteller in den unterschiedlichsten Bereichen 

der Metalltechnik und konnten viele fachliche 

Anregungen und Erkenntnisse mit nach Hause 

nehmen. Nach 11 Stunden Fahrt kamen alle 

Schülerinnen und Schüler wohlbehalten in 

Buxtehude an. Im nachgelagerten Unterricht 

fassen die Schüler die Ergebnisse zu ihrem 

Schwerpunkt-thema zusammen und bereiten eine 

Präsentation vor, die sie ihrer Klasse vorstellen. 

Die Firma Brunel 

(http://www.brunel.de/index.php) aus Bremen 

stellte der Klasse freundlicher Weise Freikarten 

zur Verfügung. 

 

 

Wir  bekommen Besuch: vom 26.04.2007 

Hurra  - die Türken kommen! 

(stb) Fünf Lehrkräfte sowie acht Schüler von unserer Partnerschule in der Türkei (ĂAydin 

Anadolu Kiz Meslek ve Meslek Lisesiñ) kommen vom 09.07.-16.07.2007 nach Buxtehude.  

Die türkischen Schüler werden in den Familien von Schülern der BBS Buxtehude 

untergebracht. Die Gastgeber können es kaum erwarten. Die meisten von ihnen waren im 

September 2006 in Aydin und haben dort unsere Partnerschule mit ihren Schülern und 

Lehrern, die Stadt Aydin und ihre Umgebung sowie die türkische Kultur kennengelernt. Dort 

durften sie ein aufwendiges Programm erleben. Neben einer Besichtigung der Schule wurde 

http://www.brunel.de/index.php
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viel geboten: Führungen durch antike Städte (z.B. Ephesus und 

Hierapolis), ein Aufenthalt in einem Thermalhotel, 

Schwimmen im Badeort Bordrum (Golf von Gökova) und 

immer besonders gutes Essen. 

Jetzt sind wir an der Reihe uns zu revanchieren! Unter 

anderem ist bereits ein Ausflug nach Berlin mit Übernachtung, 

eine Hafenbesichtigung in Hamburg, und ein Vormittag am 

Strand von Travemünde geplant. Wir hoffen, dass sich unsere 

türkischen Gäste wohlfühlen werden und freuen uns auf eine 

Menge Spaß zusammen. 

 

 

 

Unterstützung für  die Integrations- und Migrationsberatung der AWO vom 04.05.2007 

 

 

 

 

 

Sortimentserweiterung bei Buxtes Bio Store vom 04.05.2007 

    
 

 

 
 

 
Die Klasse BVJFA in dem neu 

gestalteten Büro 

Die Mitarbeiterinnen der Integrations- und 

Migrationsberatung, Frau Mansfeld und Frau Bold, haben 

das Büro in der Bertha-von Suttner-Allee 4 in Buxtehude 

von ihrem Kollegen Kamil Abou-Mafouz Anfang diesen 

Jahres übernommen. Da das Büro seit mehreren Jahren 

nicht mehr renoviert wurde, haben die beiden Frauen die 

BVJ-FA Klasse um Unterstützung gebeten. 

Innerhalb von einem Tag wurden die beiden Räume 

komplett neu gestrichen! 

Zuerst wurden die Räume ausgeräumt, dann der 

Fußboden abgedeckt und anschließend die 

Fußbodenleisten und Türrahmen abgeklebt.  

Erst nach diesen Vorbereitungen konnte die Decke in 

Weiß und anschließend die Wände in einer Apricot-Farbe 

gestrichen werden.  

Nach den Malerarbeiten mussten die Büromöbel wieder 

eingeräumt werden.  

Insgesamt war es ein anstrengender Tag. Wir finden aber, 

dass sich die Arbeit gelohnt hat. 
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Seit Freitag, dem 20. April  verkauft Buxtes Bio Store 

auch Schreibbedarf. Erhältlich sind zum Beispiel 

kostengünstige Stifte, Blöcke, Radiergummi und 

Geodreiecke. Der Verkauf findet jeden Freitag in der 

zweiten Pause in der Nähe des Lehrerzimmers statt. 

Demnächst sind die Produkte auch in unserem Online 

Shop auf http://www.bbsbuxshop.de/ erhältlich. 

Schaut doch mal rein!!! 

 

 

 

Vorstand des Schulvereins bestätigt vom 08.05.2007 

Einstimmig wurden die Vorstandsmitglieder im Schulverein der BBS-Buxtehude im Rahmen 

der diesjährigen Mitgliederversammlung für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 

Der Vorsitzende Heinz Knaup mahnte an, dass der Schulverein in der Öffentlichkeit stärkere 

Berücksichtigung finden müsse und dass die Öffentlichkeitsarbeit der BBS-Buxtehude 

intensiviert werden müsse. Der Schulleiter der BBS-Buxtehude, Herr Fröhling, berichtete, 

dass es beabsichtigt sei, demnächst eine Stelle mit dem Zuständigkeitsbereich 

Öffentlichkeitsarbeit zu besetzen. 

Im weiteren Verlauf konnte der Schulverein Zuschüsse zu Projekten und Aufgaben 

bewilligen, deren Realisation ohne die Mithilfe  des Vereins nicht möglich gewesen wäre. 

 

 

 

12 von 20 haben einenAusbildungsplatz vom 25.05.2007 

 

(ort) In der Klasse BGJMB  (Berufsgrundbildungsjahr Metall) haben 60 Prozent der Schüler 

schon jetzt einen Ausbildungsplatz sicher. Ein Schüler wurde sogar direkt aus einem 

Praktikum heraus im März 2007 in das erste Lehrjahr im Sanitärinstallationshandwerk 

übernommen. 

Vier dieser zukünftigen Lehrlinge, die in der Regel am 01.08.07 ihre Ausbildung beginnen 

werden, wollen Kfz-Mechatroniker werden, zwei steigen als Auszubildende ins 

Sanitärinstallateur-Handwerk ein, zwei andere werden Auszubildende für 

Industriemechatronik , einer für Landmaschinentechnik und einer für Schiffbau. Zwei 

Schüler werden im Malerhandwerk  mit einer Lehre beginnen. 

Seit Beginn des Schuljahres ist fast jeder Schüler dieser Klasse in mindestens einem Betrieb 

der Region für ein oder zwei Wochen als Praktikant tätig gewesen, um das Arbeitsleben 

http://www.bbsbuxshop.de/
http://www.bbs-buxtehude.de/bbs-sf/index.php?section=37&page=102
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direkt zu erleben und herauszufinden, ob einem der jeweilige Betrieb für eine Ausbildung 

zusagt. Im Rahmen des Deutsch-Unterrichts von Herrn  Ortmann  wurden diese Praktika 

vorbereitet, begleitet und ausgewertet. Nach Abschluss jedes Praktikums musste jeder 

Schüler vor der Klasse seine Erfahrungen und Erlebnisse präsentieren. 

Sowohl die fachpraktischen Fertigkeiten wie die fachtheoretischen Kenntnisse unserer 

Schüler waren so gut, dass sie als Bewerber gegenüber anderen Haupt- und Realschülern 

ohne BGJ Ădie Nase vornñ hatten und dass bei Arbeiten in der Werkstatt wie auf der 

Baustelle des jeweiligen Betriebes zeigen konnten. Auch allgemeine Fähigkeiten wie 

Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit waren beim Praktikum im Betrieb von Bedeutung. 

Glückwunsch an die zukünftigen Auszubildenden verbunden mit der Hoffnung, dass auch der 

übrige Teil dieser Klasse noch einen Ausbildungsplatz findet. 

 

 

 

Viele Kulturen  - eine Stadt vom 05.06.2007 

    

Viele Kulturen - eine Stadt - So lautete das Motto einer Podiumsdiskussion in der St. Petri 

Kirche, an der über 200 Schülerinnen und Schüler der drei Buxtehuder Gymnasien 

teilnahmen. Wie kann Zusammenleben in unserer Stadt gelingen? Welche Konflikte gibt es? 

Was können wir zu einem guten Miteinander beitragen? Diese Fragen wurden von den 

Teilnehmern auf dem Podium erörtert. Auch Schüler der Fachgymnasien der BBS, Mustafa 

Yagan und Adnan Mahmood, berichteten von ihren Erfahrungen. Eingeleitet wurde die 

Veranstaltung von zwei Film- und Fotobeiträgen der Klasse 11 des Fachgymnasiums 

Technik an den Berufsbildenden Schulen Buxtehude.  

 

 

Klassenfahrten im Fachgymnasium: vom 08.06.2007 

Die 11. Klassen der Fachgymnasien Wirtschaft, Technik und 

Gesundheit und Soziales waren vom 07. bis 11. Mai 2007 auf 

Klassenfahrt. Die Fahrt der Klasse 11B des Fachgymnasiums 

Wirtschaft ging nach Braunlage, die 11. Klasse Technik segelte 

auf der Ostsee und gemeinsam fuhren die 11. Klasse Gesundheit 

und Soziales und 11A der Wirtschaft für 4 Tage nach Holland. 

Hier können Sie die Berichte der Klassenfahrten einsehen, die 

von den Schülerinnen und Schülern selbst erstellt worden sind. 

 

 

Tag gegen Rassismus vom 24.06.2007 

 



 

48 

 

 

 

Tag gegen Rassismus II  vom 05.07.2007 

 

 
Die Oberstufenklasse der 

Industriemechaniker hat den Pokal 

  

Nach einem spannenden 9 m - Schießen 

gewann die METOA das Fußballturnier 

der BBS Buxtehude, welches im 

Rahmen der Aktion ï ĂTag gegen 

Rassismusñ ausgetragen wurde. Sie 

spielten nicht nur für ihr Partnerland 

Slowenien, sondern erarbeiteten auch 

zusammen mit ihrem Klassenlehrer, 

Herrn Bösch, umfangreiches 

Informationsmaterial zu diesem EU-

Mitgliedsstaat. 

 

Am 29. Juni 2007 (Freitag) findet unsere erste Aktion  im Rahmen des ĂSchule ohne 

Rassismus/Schule mit  Courageñ-Projektes statt: ĂTag gegen Rassismusñ 

Der Tag beginnt um 8 Uhr  mit  der Titelübergabe und einer offiziellen Begrüßung von 

Herrn  Fröhling. Um 8:30 Uhr  fangen dann das Fußball-und Volleyballturnier  und das 

ĂFanfestñ an. Das Ende ist so gegen 14:00 Uhr. Der genauere Ablaufplan und die 

Regeln für  Fußball und Volleyball werden noch ausgehängt. Die Präsentationen der 

einzelnen Länder finden im Atrium  statt. Sollten ihr  noch Fragen zum Tag haben, dann 

sprecht mich einfach an.  

Ich möchte mich noch bei Herrn  Breuer und dem ĂWerte und Normenñ-Kurs  

bedanken, die den Tag mit  mir  organisieren. 

DANKE  FÜR EUER ENGAGEMENT!!!!!!  

 

Finn Bulla, Schulsprecher 



 

49 

Aus der Rede des Schülersprechers Finn Bulla:   
Der heutige Tag ist für unsere Schule ein 

besonderer Tag. Heute soll uns der Titel ĂSchule 

ohne Rassismus/Schule mit Courageñ verliehen 

werden. Um diesen Titel zu erlangen war es 

notwendig Stellung zu beziehen und sich mit der 

Frage auseinanderzusetzen, ob man Rassismus an 

der eigenen Schule, im eigenen Wohnort und in 

dem Land, in dem man lebt, dulden wird oder ob 

man die Courage besitzt sich gegen Rassismus in 

jeglicher Form zu wehren. 74 % unserer 

Mitmenschen an der BBS haben durch ihre 

Unterschriften deutlich gemacht, dass sie 

Rassismus nicht dulden wollen und sich mit dieser 

Thematik der Diskriminierung von Menschen, die 

eine andere Hautfarbe haben oder einer anderen 

Kultur und Religion angehören auseinandersetzen 

werden. Die verbindliche Zusicherung Rassismus 

nicht zuzulassen und offen Stellung zu beziehen, 

wenn es um Diskriminierung geht, war ein erster 

Schritt auf einem langen Weg, der vor uns liegt. Er 

wird von uns allen ein Umdenken erwarten. Ein 

Umdenken in der Frage:ñ Was wissen wir wirklich 

vom anderen, was wissen wir von seiner Kultur, 

seiner Religion, seiner Familie und seiner ganz 

persönlichen Geschichte?ñ Und wir werden uns 

weiter fragen m¿ssen:ñ Wie gehen wir mit diesem 

Wissen umñ, ñWie begegnen wir dem anderenñ, 

ĂWelche Achtung und Akzeptanz bringen wir ihm 

und seiner Familie entgegen?ñ. 

Meistens fallen einem, wenn man an den Kampf 

gegen Rassismus denkt, große Persönlichkeiten wie 

Martin Luther King ein, die sich in einem langen 

Kampf Ăf¿r die Gleichberechtigung ihres 

Afroamerikanischen Volkes eingesetzt haben. Sie 

haben Mut, Courage und Ausdauer bewiesen. Sie 

haben in ihrem Kampf viele Freunde gewonnen, 

die nicht ihrer Rasse angehörten aber von der 

Richtigkeit ihrer Ideen überzeugt waren. Diese 

Kämpfe um Gleichberechtigung und gegen 

Rassismus waren sehr beeindruckend. Auch von 

uns wird in Zukunft Mut, Ausdauer und Courage 

verlangt. Es mag sein, dass uns unsere eigene 

Arbeit nicht beeindruckt, wie die eines Martin 

Luther King. Unseren täglichen Beitrag, den wir 

hier an unserer Schule leisten wollen, nämlich 

Diskriminierung erkennen und diese zu bekämpfen 

stellt einen genauso wichtigen Teil da, weil sie 

zukünftig Rassismus weniger möglich macht. Mit  

der Verleihung des Titels übernehmen wir 

Verantwortung. 

  
Während der Eröffnung der 

Veranstaltungen am 29.06.2007 von 

links: Schulleiter Gerhard Fröhling,  

Knuth Erbe, Koordinator für Jugend und 

politische Bildung im niedersächsischen 

Kultusministerium, und Finn Bulla, 

Schülersprecher der BBS-Buxtehude. 
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In diesem Zusammenhang werden wir jedes Jahr 

einen ĂTag gegen Rassismusñ durchführen um 

unserer Verantwortung gerecht zu werden. In 

Vorbereitung auf diesen Tag haben wir uns mit 

verschiedenen Länder, ihren Kulturen und den 

einzelnen Religionen beschäftigt um ein 

Verständnis für die Vielfalt der verschiedenen 

Völker zu entwickeln. 

 

 

 

Früher Erfolg  für  Auszubildenden aus China vom 05.07.2007 

Erfolgreicher Abschluss 

 
Seit 3 Jahren lernen vier Auszubildende aus 

China, die an einem Programm der Deutsch-

Chinesischen Gesellschaft teilnehmen, den 

Beruf des Kfz ï Mechatronikers bei Betrieben 

in Beckdorf (Autohaus Ludwig Meyer) und 

Buxtehude (Rudeloff Tesmer AG) . Dabei 

besuchen sie, wie alle Auszubildenden, die 

Fachklasse der Berufsbildenden Schulen in 

Buxtehude. 

Der Auszubildende Kuo Du, der seine 

Ausbildung bei der Firma Rudeloff Tesmer 

AG absolvierte, beendete diese vorzeitig nach 

3 Jahren. Dieses ist umso bemerkenswerter, da 

er in dieser kurzen Zeit nicht nur das 

berufliche Wissen, sondern auch noch die 

deutsche Sprache erlernte. 

 
Der sichere Umgang mit modernen 

Werkstattsystemen ist auch Teil der 

Gesellenprüfung 

 

 
Der Lehrlingswart Hermann Rademacher 

(links) und Vorsitzende des 

Prüfungsausschusses Hans-Peter Böttcher 

(rechts), Lehrer an der BBS Buxtehude, 

überreichen den Gesellenbrief 



 

51 

 

Sommerbrücken 2007: vom 12.07.2007 

CFK-Fachwerkbrücke 

der 12. Klasse des 

Fachgymnasiums Technik war 

standfest 

(cs) Im Rahmen des Brückentages 

der Hochschule N21 in Buxtehude 

stellte die 12. Klasse des 

Fachgymnasiums Technik ihre 

ultraleichte 

Fachwerkbrückenkonstruktion aus 

etwa 90 laufenden Metern CFK-

Profilen vor. Der Werkstoff aus 

dem Flugzeugbau wurde von der 

Airbus-Ausbildungswerkstatt in 

Stade zur Verfügung gestellt. 

Der begehbare Belag bestand aus 

Holzfaserplatten für den Innenausbau. Verbunden wurden die Komponenten mit über 300 

Gewindeschrauben. Am Ende reichten selbst mehrere Personen nicht aus, um die Brücke 

zum Einsturz zu bringen. Zahlreiche weitere Brücken, die von studentischen Teams erstellt 

worden waren, wurden an diesem Tag dem interessierten Publikum vorgestellt. 

Die 12 Klasse (GW12B) des 

Fachgymnasiums Wirtschaft 

versorgte die Brückenteams 

und die zahlreichen Gäste mit  

verschiedenen Catering-

Angeboten und stellte damit 

organisatorische 

Kompetenzen unter Beweis. 

Trotz des eher schlechten 

Wetters wurde die 

Veranstaltung von allen 

Beteiligten als sehr gelungen 

wahrgenommen. 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

der 12. Klasse des 

Fachgymnasiums Technik 

hatten sich unter anderem mit 

Betriebspraktika bei Airbus in Stade sowie mit einer Besichtigung der Rendsburger 

Eisenbahnhochbrücke von 1913, die die Bahnstrecke von Hamburg nach Flensburg als ein 

besonders eindrucksvolles Bauwerk in 42 Metern Höhe über den Nord-Ostsee-Kanal führt, 

auf ihren eigenen Brückenbau vorbereitet. 

Mit  dem Bau der Sommerbrücke im Rahmen des Brückentages in Buxtehude wurde das 

Schuljahr und die Projektphase im Technologieunterricht nun beendet. 

 

 

 

 

 

http://www.hochschule-buxtehude.de/
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Surfkurs  2007 in Pepelow vom 16.07.2007 

 

 

(bev) Alle 20 Schülerinnen und Schüler der 12. Jahrgangsstufe des Fachgymnasiums der 

BBS Buxtehude sind am Sonntag nach ihrem einwöchigen Surfkurs heil nach Buxtehude 

zurückgekehrt. 

In Pepelow wurden sie vom Stationsleiter als die ĂExtremsurfer aus Buxtehudeñ begrüßt und 

machten ihrem Namen alle Ehre: Zweimal täglich fuhren sie für jeweils mindestens 2 

Stunden mit ihren Surfbrettern über das Salzhaff und erlernten von den Fachlehrern Mike 

Bevers und Barbara Kruse alle Grundtechniken des Windsurfens. Unterstützt wurden sie von 

dem Referendar Michael Brinkmann, der das Surferdorf fest im Griff  hatte. Abends wurden 

beim Sonnenuntergang auf der ĂLªsterterrasseñ am Strand die Surferlebnisse ausgetauscht. 

Die Stimmung war super gut und konnte auch nicht durch die ein oder andere Blase an den 

Händen oder einen Sonnenbrand auf der Nase getrübt werden. Die Windverhältnisse waren 

so gut, dass einige von den SchülerInnen schon den Beachstart erlernten und im Trapez 

fahren lernen konnten. Den Abschluss bildete die traditionelle Surfregatta, bei der die 

SchülerInnen einen Dreieckskurs zu bewältigen hatten. In äußerst spannenden Vor- und 

Endläufen konnten die SchülerInnen ihr Fahrkönnen unter Beweis stellen. Sieger bei den 

Schülern wurde Karsten Stelling (GT 12 A), die beste Schülerin war Jessica Holst (GG 12 

A). 

Wie immer war die Woche viel zu kurz, aber ein Kurs-Nachtreffen ist für den Herbst schon 

geplant. Wo? ï Natürlich in Pepelow!!! 

  

Schöne Sommerferien wünscht der Surfkurs  der BBS-Buxtehude! 
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Klassenreise Kfz-Mechatroniker vom 18.07.2007 

 

 

 

 

(ROG) Die beiden Klassen der Kfz-Unterstufe (Kraftfahrzeugmechatronikerinnen und -

mechatroniker im ersten Lehrjahr) waren vom 13. bis 16.07.2007 auf Klassenreise. Zu 

Beginn der Fahrt wurde das Instandsetzungswerk der Fa. Railion in Maschen am 

Güterbahnhof besichtigt. Nach der Begrüßung durch die Herren Frey, Kattein und 

Schumacher und einer Sicherheitsunterweisung konnten die angehenden Kfz-Mechatroniker 

die Reparaturhalle für Güterwaggons und für Lokomotiven besichtigen. Anders als beim 

Pkw werden für das Wechseln der Bremsklötze bei einem Waggon 32 Klötze benötigt ï 

jeder Bremsklotz hat ein Gewicht von ca. 15 kg. Bei den Loks werden nur kleinere 

Revisionsarbeiten, wie z.B. Bremseninstandsetzung oder die Überprüfung der Radsätze auf 

Risse mittels Röntgengerät durchgeführt. In beiden Werkstätten bildet die Firma 

Mechatroniker und Industriemechaniker aus. Nach der Besichtigung wurden die Zelte am 

Reihersee in Lüdershausen aufgeschlagen. Dort wurde dann ausgiebig Sport (Paddeln, 

Fußball, Schwimmen) getrieben. Am Sonntag besuchten die Auszubildenden den 

Hochseilgarten in Geesthacht. Jedem wurde durch die einzelnen Strecken vieles abverlangt. 

Der Hochseilgarten ist auf jeden Fall für Klassen empfehlenswert.   

http://www.railion.com/site/railion/de/start.html
http://www.hoga-hochseilgarten.de/
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Besuch unserer türkischen Partnerschule vom 25.08.2007 

Abschied mit  Tränen 

Am 17. Juli morgens um 05:30 Uhr war es wieder soweit: Abschied von unseren Gästen am 

Hamburger Flughafen mit vielen Tränen. 

Es war eine aufregende und interessante Woche: So sagten es jedenfalls die Schüler und die 

gastgebenden Eltern. Was wollten wir unseren Gästen in dieser Woche mit auf den Weg 

geben? 

1. Wir von der BBS wollten unseren Gästen Einblicke in unsere Schule geben, d. h. sie sollten 

die Schule mit ihren Einrichtungen kennen lernen als auch Eindrücke vom Unterricht 

mitnehmen. 

2. Die Gäste sollten das Leben in 

deutschen Familien erfahren: Wie 

wohnt man? Was isst man? Mit  

welchem Wetter muss man hier leben? 

3. Weiterhin standen Buxtehude und 

Umgebung, Hamburg als Zentrum der 

hiesigen Metropolregion, Lübeck mit 

seiner historischen Altstadt in 

norddeutscher Backsteingotik und 

Berlin als deutsche Hauptstadt auf dem 

Programm. Das Ganze sollte auch 

finanzierbar sein. Deswegen wurde auf 

günstige Verkehrsmittel geachtet. Vom 

Bus bis zur U-Bahn und S-Bahn 

reichten die Eindrücke mit den 

entsprechenden Fußwegen zu den Bahnhöfen bzw. Haltestellen. 

  

Die Gäste kamen am Dienstag, 10.07.07, am frühen Nachmittag in Hamburg an. Gleich ging 

es mit dem Bus und der U-Bahn zum Hamburger ZOB: Dort fuhren wir um 17:00 Uhr nach 

Berlin. Das Hauptgepäck wurde währenddessen in der BBS in Buxtehude zwischengelagert. 

In Berlin wohnten wir in der Nähe des westlichen Kurfürstendamms. 

Während es in Hamburg am Mittwoch  stark regnete, überraschte uns in Berlin herrlicher 

Sonnenschein. Vom neuen Hauptbahnhof zu Fuß über die Prachtstraße ĂUnter den Lindenñ 

bis zum Fernsehturm am Alexanderplatz ï das reichte für platte Füße. Ein Blick ins KDW, 

und schon war der Berlinaufenthalt zu Ende. Um 17 Uhr ging zunächst per Bus zurück nach 

Hamburg, dann mit der Regionalbahn nach Buxtehude ï alles bei strömendem Regen. 

Der Donnerstag war zunächst ausgefüllt mit offiziellen Programmpunkten: Begrüßung beim 

Bürgermeister in Buxtehude, danach offizielle Begrüßung in der Schule im Atrium. Herr 

Fröhling freute sich, nach seinen wunderbaren Erfahrungen als Gast in Aydin im September 

2006 jetzt selbst Gastgeber zu sein und unseren Gästen den Aufenthalt so angenehm wie 

möglich zu machen. 

Von der Schule fuhr die Gruppe zum Sender ĂHamburg1ñ zur Aufzeichnung in der Show 

ĂOriental Nightñ. Der Moderator ĂBedoñ talkte schon zum dritten Mal mit Gästen aus 

Buxtehude und Aydin. Er begleitet sozusagen unsere Schulpartnerschaft seit 2004. Die 

Entwicklung dieser Partnerschaft wird er auch weiterhin verfolgen. 

Jeweils eine Lehrkraft bzw. je eine Schülerin aus Aydin und Buxtehude wurden im Wechsel 

über Aktuelles und die Perspektiven der Partnerschaft interviewt. Die Lockerheit der Sendung 

beeindruckte alle Teilnehmer. Mit  diesen Eindrücken ging es ins Zentrum zum Sammeln 

erster Eindrücke von Hamburg - leider bei Kälte und leichtem Regen.  
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Der Freitagmorgen stand im Zeichen von Unterrichtsbesuchen in verschiedenen Klassen, 

sowohl im Dualen System als auch in Fachschulklassen. Die Besuche gaben der Schulleiterin 

und den mitgereisten KollegInnen möglicherweise Anregungen für den Unterricht in Aydin. 

Am Mittag fuhr die Gruppe nach Lübeck. Zu Fuß marschierten alle Teilnehmer vom Bahnhof 

zur zentral gelegen Lübecker Altstadtjugendherberge. Ohne Gepäck vertrauten wir uns der 

von den Schülern der BBS ausgearbeiteten Stadtrunde an. Im Mittelpunkt standen die 

Marienkirche und das Rathaus und der Blick vom Turm von St. Peter auf die Altstadt. Die 

vielen engen Gassen mit ihren roten Backsteinhäusern beeindruckten sehr. Zu Fuß liefen wir 

zum Abendessen durch die Altstadt zur zweiten Jugendherberge am Altstadtrand. 

Am Samstag per Bus nach Travemünde und dann hinein in die Ostsee. Wir hatten 

strahlenden Sonnenschein. Der intensivste Badende war Herr Fröhling. Die Wassertemperatur 

war allerdings gewöhnungsbedürftig.  Ein schöner Tag schloss mit der Bahnrückfahrt nach 

Buxtehude ab. 

Der Sonntagvormittag war zur individuellen Gestaltung vorgesehen. Am Sonntagnachmittag 

traf sich die ganze Gruppe zum Abschiedsgrillen im Freizeitpark Nottensdorf. Der Wettergott 

meinte es auch dieses Mal gut mit uns. Eltern, Lehrer und Schüler genossen das erstklassige 

Grillgut und die selbst hergestellten Salate.  

Am Montag war schon ein bisschen Wehmut zu spüren. Eine kleine Runde traf sich beim 

Chef zu einem Abschlussgespräch: 

was war, was ist und was kann 

werden. Die Einbindung in die Eu-

Programme wie ĂLeonardo da Vinciñ 

sollte angestrebt werden, denn die 

Finanzierung unserer bilateralen 

Austausche ist ohne öffentliche 

Unterstützung nicht ganz einfach zu 

gestalten, insbesondere nicht für 

unsere türkischen Partner ï aufgrund 

ihres geringeren Einkommens (in Euro 

betrachtet). 

Eine Buxtehuder Stadtführung in 

Tracht rundete das Programm ab. Die 

Gruppe traf sich in der Cafeteria zum 

Abschiedsessen, das Frau Brandt wie 

immer vorzüglich zubereitet hatte. 

Dankesworte und gute Wünsche für die Zukunft von Seiten Herrn Fröhlings als Gastgeber 

und Frau Durulans als Leiterin der Gästegruppe beendeten das offizielle Programm. 

Nachmittags gingen die Gastgeber mit den Gästen individuell shoppen ï zu Hause in Aydin 

warteten mit Sicherheit Familienmitglieder auf Mitbringsel aus Buxtehude. 

Abens war Packen angesagt. 

Am Dienstag musste die Gruppe bereits um 05:00 am Flughafen in Hamburg sein. Mehr oder 

weniger schweigend fuhren alle zum Abflug. Abschiedswehmut kam auf. Tränen blieben 

nicht aus. Im nächsten Jahr werden sich einige in Aydin wiedersehen. Deswegen sagen wir 

auf Türkisch: Güle güle Türkiyede 

Bericht: Heinz Knaup 
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10 Jahre Surfkurs  der BBS Buxtehude vom 25.09.2007 

Vom 21.09. bis 23.09.2007 

haben sich 40 ehemalige 

Surfkursteilnehmer mit 

ihren Surflehrern Barbara 

Kruse und Michael Bevers 

zu einem Revival-

Wochenende getroffen. Ort 

des Zusammentreffens war 

natürlich die Surfschule 

Pepelow, wo jedes Jahr die 

Surfkurse der BBS 

Buxtehude durchgeführt 

werden. 

Obwohl die Ăªltestenñ 

Teilnehmer ihren Surfkurs 

im letzten Jahrhundert 

absolviert hatten, fuhren sie bei strahlender Sonne und mäßigen Winden souverän über das 

Salzhaff! Als am Sonntag der Wind weiter nachließ, wurden auf den surfschuleigenen 

Beachvolleyballanlagen spannende Matches ausgetragen. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß 

und spätestens am Samstagabend im Castello, der Kultdisco der Surfschule, verwischten sich 

die ĂGrenzenñ zwischen den 

Surfkursjahrgängen. Die Resonanz auf 

das Wochenende war bei den 

Teilnehmern so positiv, dass dies sicher 

nicht das letzte Nachtreffen gewesen 

sein wird. 

Zurzeit laufen die Planungen für den 

Surfkurs 2008, für den sich noch 6 

Schüler aus der 12. Jahrgangsstufe 

des Fachgymnasiums anmelden 

können. Surferische Fähigkeiten werden 

nicht vorausgesetzt! Interessenten 

sollten sich bei Frau Kurse oder Herrn 

Bevers melden. 
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Projekte im Fachgymnasium vom 02.10.2007 

Fachgymnasium Wirtschaft  erhält Auszeichnung für  gelungene Projektarbeiten!  

(swr) Am 28. September 2007 erhielten die 

Schüler der Klasse GW 13B einen Scheck in 

Höhe von 200 Euro vom Präsidenten der 

Hochschule im Rahmen einer kleinen 

Feierstunde überreicht.  

Anschließend informierte Herr Prof. Dr. 

Betzeler über die verschiedenen 

Ausbildungsgänge an der Hochschule. Bei der 

anschließenden Besichtigung konnten die 

Schüler einen ersten Eindruck über die Abläufe 

in einer Universität erfahren und waren über 

die vielfältigen Angebote der örtlichen 

Hochschule erstaunt. Eine weitere 

Zusammenarbeit wurde verabredet. 

Der Sachpreis wurde für die gute 

Zusammenarbeit mit der BBS Buxtehude 

verliehen. Im Rahmen der Projektarbeiten im 

Sommer 2007 hatten verschiedene 

Schülergruppen bei der Organisation des 

Sommerbrückenfestes mitgearbeitet. 

Auftraggeber waren die örtliche Hochschule N 

21 und das Stadtmarketing Buxtehude als 

Partner. 

So wurde ein Werbefilm erstellt, den die 

Fachhochschule übernommen hat. Eine weitere 

Gruppe hat zusammen mit einer Grafikerin die 

notwendigen Plakate und Flyer entwickelt. Die 

Gruppe Eventmarketing war für den gesamten 

Ablauf zuständig und musste einen 

Verpflegungsstand aufbauen, die 

Beschilderung organisieren, Sponsoren 

vermitteln usw. 

Innerhalb der BBS Buxtehude ergab sich eine 

Kooperation mit dem FG Technik, das eine 

Brücke konstruiert und beim 

Sommerbrückenfest aufgebaut hatte. 

 
 

 

 

 

 

Metalltechnik  besucht Ideenexpo vom 09.10.2007 

45 Auszubildende aus dem 1. Ausbildungsjahr Metalltechnik der BBS Buxtehude besuchten 

zusammen mit ihren Fachlehrkräften Frau Walte und Herrn Bevers die Ideenexpo auf dem 

Messegelände in Hannover. 

http://www.fh-buxtehude.de/bilder/2007-sommerbruecken/abels/dia.htm
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Dort wurden im Deutschen Pavillon die neuesten technischen Entwicklungen in den 

Bereichen Mobilität, Energie+Produktion, Kommunikation sowie Leben+Umwelt ausgestellt. 

Aus dem vielfältigen und interessanten Angebot hier ein Beispiel zu jedem Bereich:  

- ĂMagnetschwebebahn ï Fliegen ohne Fl¿gelñ der Phywe Systeme GmbH&CoKG,  

- ĂSupraleiterbahn: Energie einfrierenñ der 

TU Braunschweig,  

- ĂDaten¿bertragung mit Lichtñ des Laser-

Laboratoriums Göttingen e.V.,  

- ĂDas kleinste Wasserwerk der Weltñ der 

Dow Deutschland Anlagengesellschaft 

mbH. 

Alle Stände haben ihre Themen sehr 

anschaulich durch Modelle, Versuche und 

fachkundiges Personal schülergerecht 

aufbereitet und erläutert. 

Von besonderem Interesse für unsere 

Auszubildenden war der Stahlcampus, wo 

neueste Entwicklungen in der 

Stahlverarbeitung aufgezeigt wurden: So 

konnte auf einem Stand die Tankhülle einer Arianerakete betrachtet werden, die möglichst 

spannungsarm durch ein Kugelstrahlverfahren umgeformt wurde. In dem NanoTruck wurde 

die noch in den Kinderschuhen steckende Nanotechnologie an zahlreichen Experimenten, 

Modellen und Einsatzbeispielen erläutert. Die Nanotechnologie befasst sich mit der 

Untersuchung, Herstellung und Anwendung von Werkstoffstrukturen die mehr als 10.000-

fach kleiner sind als ein Millimeter. Einsatzfelder sind z.B. die verschleißfeste Mechanik 

(Zylinder, Kolben, Lager) oder verschmutzungsarmes Glas. 

Vor dem Besuch haben die Schüler sich im Schulunterricht Themenschwerpunkte per Internet 

gewählt, auf der Messe bearbeitet und werden diese im folgenden Unterricht aufarbeiten und 

der Klasse präsentieren. 

Ein besonderer Dank gilt der Firma Dow Stade, die die Anfahrt nach Hannover übernommen 

hat. 

 
 

Rezeptbuch des Landkreises Stade vom 29.10.2007 

Schülerinnen und Schüler der BBS-Buxtehude, 

Berufsfachschule Hauswirtschaft, wirkten an dem im 

MCE-Verlag erschienenen Kochbuch des 

Landkreises Stade mit. 

Unter dem Titel: "Man  nehme..., Rezepte und 

mehr"  werden Rezepte von Koch-Talenten aus dem 

Landkreis Stade vorgestellt. 

  

  

  

  

  

  

  

  

http://www.dow.com/
http://www.mce-verlag.de/
http://www.dow.com/
http://www.dow.com/
http://www.dow.com/
http://www.dow.com/
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Buß- und Bettag 2007 vom 25.11.2007 

Weltweit leiden besonders Kinder! 

 

Auf diesen Missstand wollten 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 12 

des Fachgymnasiums Gesundheit und 

Ernährung im Gottesdienst am Buß- und 

Bettag hinweisen. 

Mit  Erfahrungsberichten, Präsentationen, 

Gebeten und Liedern nahmen sie das 

Thema von materieller und seelischer 

Armut von Kindern auf und gestalteten 

zusammen mit Pastorin Ulrike Koehn 

einen Gottesdienst. 

130 Schülerinnen und Schüler folgten der 

Einladung, für Kinder aus Tschernobyl 

wurden über 50 ú gesammelt. 

 

 

 

 

 

Volleyballturnier  2007 vom 04.12.2007 

 
1. Platz 
FGW13 

Fachgymnasium 

Wirtschaft 

Wir  präsentieren die Sieger: 

 

Hier präsentieren wir die Teilnehmer 

der Endausscheidung des diesjährigen 

Advents-Volleyballturniers. Am 

30.11.2007 trafen sich die Tagessieger 

des Turniers, die in der Vorwoche 

ermittelt wurden. 

Ein besonderer Dank gilt den 

Lehrerinnen und Lehrern der 

Sportfachgruppe, die dieses Turnier 

organisiert und betreut haben, und den 

Betrieben der Auszubildenden, die 

diese für die Teilnahme frei gestellt 

haben. 

 
2. Platz 
MKMEB 

4. Lehrjahr 

Kraftfahrzeugmechatronike

r 

 
3. Platz 

BGJEA 

Berufsgrundbildungsjahr 

Elektrotechnik 

 
4. Platz 

BRWRD 

Berufsfachschule Wirtschaft 

  
5. Platz 
ELHOA 

3. Lehrjahr Elektroniker 

Energie- und 

Gebäudetechnik 
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Motorshow 2007 vom 08.12.2007 

ON TOUR  

 

Wie schon vor zwei Jahren haben sich 

die Auszubildenden des Kfz-Handwerks  

wieder auf Tour begeben. Zusammen 

mit ihren Lehrern Ulrich Stahl und 

Volker Roggendorf ging es am 

Nikolausmorgen um 7.00 Uhr an der 

BBS los. Zurück waren wir um 22.30 

Uhr. Ein wirklich langer Tag. Aber die 

meisten Schülerinnen und Schüler 

waren der Meinung, dass sich der 

Aufwand gelohnt hat. 

So gab es nicht nur von vielen 

Autoherstellern die aktuellsten Modelle 

zu sehen, sondern auch der Bereich des 

Tunings weckte großes Interesse. 

Natürlich übten auch die Show-Cars 

eine große Anziehungskraft aus. 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Online-Shop vom 14.01.2008 

Endlich!  Unsere neue Homepage und der Onlineshop sind fertig. Unsere Firma ĂF-

Productsñ freut  sich, Infos über verschiedene Unternehmen und Produkte zu geben. 

Zudem können Sie leicht und sicher Produkte im Online-Shop erwerben. Gleichzeitig 

versichern wir  Ihnen, nur  fair -gehandelte Produkte zu verkaufen. Ebenfalls erfahren 

Sie alle Termine und sonstige Daten von Events, die wir  veranstalten. Auch die News 

werden regelmäßig aktualisiert. Über einen Besuch würde sich unser Homepage und 

Onlineshop-Team sehr freuen. 
 

 

 

Berufsschule im Harz vom 29.01.2008 

Berufsschultage im Harz ï Aktueller  Bericht 
  

Vom 27.01. bis zum 31.01.2008 besucht das 1. Ausbildungsjahr der Buxtehuder Metallklasse 

MET-B die Erlebnistage in Zorge (Harz). In dieser Erlebnispädagogischen Einrichtung 

werden die 20 Schüler immer wieder vor neue Aufgaben gestellt mit dem Ziel, die 

Teamfähigkeit der Teilnehmer zu verbessern:  

¶ Jeden Tag müssen ständig wechselnde Küchen- und Energieteams die 

Grundversorgung sicherstellen (Tische ein- und abdecken, Abwaschen, Essensraum 

beheizen, überflüssige Beleuchtung abstellen). 

http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=30&page=99
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=30&page=99
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¶ Auf Touren im Wald gilt es z. B. in der Gruppe ein Seil zu überwinden ohne dieses zu 

berühren (siehe Foto). 

oder eine Gasse von Schülern, die erst im letzten Augenblick mit ihrem Armen den 

Weg frei geben, in hohem Tempo zu durchlaufen. Dabei werden unterschiedliche 

Kommunikationsformen geschult oder das Vertrauen in der Gruppe untereinander 

gestärkt. 

¶ In einer Produktionsaufgabe wird in zwei Teams aus vorgegebenen Materialen ein 

Produkt erstellt und anschließend präsentiert. Dabei gilt es, Arbeitsanweisungen zu 

erarbeiten, präzise zu formulieren und auszuführen. 

Für die weiteren Tage stehen zum 

Beispiel noch eine 

Bergwerksbegehung und eine 

Schluchtüberquerung auf dem 

Programm. 

Begleitet werden die Schüler von den 

Fachlehrern Christoph Köhne und 

Michael Bevers sowie der 

Referendarin Sandra Günther. 

Außerdem sind die beiden Teamer 

der Erlebnistage, Manu und Ronny, 

ständig vor Ort und organisieren das 

abwechslungsreiche und interessante 

Programm. 

Grüße aus dem Harz, 

die MET-UB und ihre Lehrkräfte 

 

 

 

Info-Tag vom 30.01.2008 

 

Die BBS-Buxtehude stellen sich vor!  
Viele Schülerinnen und Schüler der Abgangsklassen von 

Haupt- und Realschulen, aber auch Gymnasiasten des 

10. Jahrgangs stehen angesichts der bevorstehenden 

Halbjahreszeug-nisse vor der Entscheidung, welchen 

weiteren schulischen Weg sie gehen können oder wollen. 

Berufsbildende Schulen bieten ein breites Spektrum von 

Möglichkeiten, welches häufig kaum bekannt ist. 

Darüber wollen die BBS-Buxtehude gerne informieren. 

Schulformtypische Stundentafeln und Projekte, die 

berufsbezogene Bildungs-inhalte,  sowie 

Abschlussmöglichkeiten vom Hauptschulabschluss bis 

zum Abitur  werden von Schülerinnen und Schülern 

sowie Lehrerinnen und Lehrern  vorgestellt. 

Es besteht für interessierte Eltern,  Schülerinnen und 

Schüler  die Möglichkeit, individuelle Fragen in 

Einzelgesprächen mit Lehrern oder Schülern zu klären. 

Schulanmeldungen sind unmittelbar vor Ort möglich, 

wenn Interessenten eine beglaubigte Kopie ihres 

Januarzeugnisses und einen tabellarischen Lebenslauf 

dabeihaben. 

Wir freuen uns auf Eure Fragen! 
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Info-Tag / BVJ testet vom 08.02.2008 

Großen Zuspruch fand der diesjährige Info-

Tag. Insbesondere die Fachgymnasien, die 

nach erfolgreicher Abiturprüfung ein 

Studium in allen Bereichen ermöglichen, 

stießen auf reges Interesse. Kann man sich 

hier doch bereits nach der 10. Klasse gezielt 

auf die spätere berufliche Laufbahn bzw. 

seinen Studienwunsch vorbereiten. Mit  den 

Fachrichtungen "Gesundheit und Pflege", 

"Technik" und "Wirtschaft" bieten die 

Berufsbildenden Schulen Buxtehude ein 

Spektrum für fast alle Interessen. 

Voraussetzung ist der erfolgreiche Abschluss 

der 10. Klasse mit dem erweiterten 

Sekundarabschluss I. 

Aber auch für andere Schulabschlüsse stellten 

sich die geeigneten Klassen mit ihren 

Angeboten den zukünftigen Schülerinnen und 

Schülern und deren Eltern vor.  

 

 
Hier im Forum bündelte sich der 

Besucherstrom. 

Beratungen und Präsentationen fanden aber 

auch in den angrenzenden Klassenräumen 

statt. 

 
Anscheinend waren viele Besucher von 

unserer Schule so begeistert, dass sie sich 

Stiftung Warentest: 

Jugend testet 

  

Wir sind die Schülerinnen und Schüler der 

Berufsvorbereitungsklasse im Bereich 

Hauswirtschaft Klasse C. Wir nehmen zur Zeit 

an einer Ausschreibung von Stiftung Warentest 

ĂJugend testetñ teil. 

In unserem fachtheoretischen Unterricht haben 

wir uns mit der Haut, ihrem anatomischen 

Aufbau, ihren vielen wichtigen Funktionen für 

unseren Körper und der speziellen Pflege 

auseinandergesetzt. Schon jetzt müssen wir im 

fachpraktischen Unterricht speziell unsere 

Hände gut waschen und desinfizieren, um den 

Hygienestandards zu entsprechen. Da wir 

voraussichtlich in Berufen arbeiten werden, in 

denen unsere Haut sehr beansprucht wird, 

haben wir uns daher entschlossen verschiedene 

Handcremes auf ihre Wirksamkeit und 

Verträglichkeit zu untersuchen. 

  
 Einige Schülerinnen und Schüler sowie 

Lehrerinnen, Lehrer und Mitarbeiter der BBS 

Buxtehude haben uns bei unseren 

Testverfahren als Probanden tatkräftig 

unterstützt. 

Wir hoffen, dass wir mit der tatkräftigen 

Unterstützung der Probanden vielleicht einen 
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sofort anmelden wollten. So kam es hier 

zeitweise zu einer etwas längeren Wartezeit. 

 

 
Die Schullaufbahnberatung wurde durch den 

Beratungslehrer Peter Böttcher durchgeführt. 

Unsere Beratungslehrer stehen auch 

außerhalb des Info-Tages zur Verfügung. 

Information 

 

 
Hier informieren Schülerinnen und Schüler 

der Berufsfachschule Informatik über ihren 

Unterricht. Gerade Auskünfte durch 

Schülerinnen und Schüler fanden großes 

Interesse. 

Aufenthalt in Berlin gewinnen, deshalb an 

dieser Stelle schon mal herzlichen Dank für die 

Mitarbeit!! 

  

Es grüßt die BVJH-C!! 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für  die Blumen ... vom 22.02.2008 

Vielen Dank für  die Blumené 
Der diesjährige Valentinstag war aus Sicht der BBS 

wohl ein voller Erfolg. Rote Rosen waren mal wieder 

ein schöner Weg, um an diesem Tag jemandem die 

Liebe zu gestehen oder einfach nur seine Liebsten zu 

grüßen. Über 130 Bestellungen sind diesmal 

eingegangen, doch das war anscheinend kein Problem 

für unsere ĂLustbotenñ Rosina und Till,  die diese 

Aufgabe schon letztes Jahr hatten und versprachen, ihr 

auch nächstes Jahr wieder nachzugehen. 

http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=12&page=37
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=12&page=37
http://www.bbs-buxtehude.de/sats/index.php?section=12&page=37
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Vielen Dank an Lustbotin Rosina, Lustboten Till  und an alle, die bei uns Rosen bestellt 

haben. 

Schulsprecher Barne Groneberg 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch Sascha Henning! vom 23.02.2008 

Die BBS-Buxtehude hat nicht nur erstklassige Schüler zu bieten, 

sondern auch noch mindestens so gute Sportler: Sascha Henning 

(Gymnasium Wirtschaft 12B) vom TSG Bergedorf hat es geschafft! 

Dem 400-Meter-Sprinter  gelang bei den diesjährigen Deutschen 

Jugend-Hallenmeisterschaften in Düsseldorf mit einer Zeit von 

gerade mal 48,27 (!) Sekunden ein sensationeller 3. Platz in der 

Kategorie U20. Er war diesmal der einzige ĂHamburgerñ 

Medaillenträger. Ab dem nächsten Jahr wird es für Sascha ernst, da er 

dann bei den Herren mitläuft. Man wird wohl noch einiges von ihm 

hören! 

  

Im Namen der ganzen Schule gratuliere ich ihm zu diesem Erfolg 

recht herzlich! 

  

Schulsprecher Barne Groneberg 

 

 

 

Blutspende 2008 vom 25.02.2008 

  

Über 65 mutige Erstspender haben am 25.2.08 ihr Blut 

gespendet. Im Rahmen eines fächerübergreifenden Projektes 

haben die 25 Schülerinnen und Schüler der Einjährigen BFS 

Sozialpflege diesen Tag geplant und die Blutspender betreut. 

Der nunmehr regelmäßig einmal pro Jahr durchgeführte 

Termin, zeigt darüber hinaus eine erfreuliche Anzahl an 

Zweit- und Drittspendern. Diese Jugendlichen wurden im 

letzten Jahr an die Blutspende herangeführt und waren nun 

wieder aktiv dabei. 

 

 

 

F-Products in Stade vom 06.03.2008 

Schülerfirma F-Products bei der 4. Schülerfirmamesse in Stade 
 

Die Schülerfirma F-Products war bei der größten Schülerfirmamesse Niedersachsens in Stade 

vertreten. In der Zeit von 9:00 bis 15:00 Uhr konnten sich interessierte Lehrerinnen und 

Lehrer aus ganz Niedersachsen über die unterschiedlichen Schülerfirmen informieren. Am 

Stand von F-Products wurden die Interessierten über die Firma informiert und konnten 

natürlich auch die unterschiedlichen Produkte, die F-Products anbietet, kaufen. 
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Daneben wurde die Schülerfirma von den beiden 

Schülern Jördis Cohrs und Waldemar Freimann 

auf einer Bühne präsentiert. Die erstklassige 

Vorstellung der Schülerfirma fand reges 

Interesse. 

Die Mitarbeiter der Schülerfirma nahmen auch 

an mehreren Aktionen der Messeveranstalter teil 

und kamen mit sehr guten Ergebnissen nach 

Hause. Insgesamt war der Messeauftritt sehr 

erfolgreich. 

Einen Bericht über die Messe gab es auch im 

Tageblatt. 

  

 

  

 

  

 

Der Schulverein tagt vom 31.03.2008 

Am Dienstag, dem 6. Mai 2008, findet um 15:30 in der Schülerbibliothek eine 

Mitgliederversammlung des Schulvereins statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

 

1. Tagesordnung und Protokolle genehmigen. 

2. Änderungswünsche aufnehmen. 

3. Mitgliederentwicklung betrachten. 

4. Personelle und Finanzielle Situation erörtern. 

5. Marketingmaßnahmen des Schulvereins diskutieren. 

6. Anträge auf Unterstützung ablehnen bzw. genehmigen. 

7. Verschiedenes besprechen. 

8. Terminvorausschau planen. 

 

 

 

Mobil  in Europa vom 16.04.2008 

Aktionstag "Mobil  in Europa"  

Bundestagsabgeordnete Dr. Margit  Wetzel zu Gast an der BBS 

Damit Berufschüler und Beufsschülerinnen die Chancen kennen 

lernen, die ihnen die zahlreichen Programme der europäischen Union 

bieten, hat die "aktion  europa" an unserer Schule einen Aktionstag 

durchgeführt. Professionell angeleitet durch das Moderatorinnenteam 

Cora Zeugmann und Beate Schneider haben sich die 

Berufschülerinnen und Berufschüler der Klassen der 

Industriemechaniker mit  dem Thema Europa auseinandergesetzt. 

Geboten wurden ihnen Seminare und Workshops zu den Themen "Die  

EU im Brennpunkt  der Globalisierung"  und "Mobil  in Europa".  

http://www.tageblatt.de/main.cfm?DID=1120234
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Anschließend konnten sie mit  Frau Dr. Margit  Wetzel, Mitglied  des Deutschen 

Bundestags das Thema "Arbeiten  in Europa - Chancen in Europa"  diskutieren. 

Natürlich  hatte Frau Dr. Wetzel, die von der serbischen Praktikantin  Mirjana  Vukovic 

begleitet wurde, auch ein offenes Ohr für  alle anderen Sorgen und Nöten der 

Auszubildenden. 

Im Auswertungsgespräch zeigten sich die Anwesenden sehr zufrieden mit  den Inhalten 

und dem Verlauf  des Aktionstages. 

    
Mirjana  Vukovic im Tageblatt, hier klicken. 
 

 

 

Schulpartnerschaft mit  Aydin:  vom 28.04.2008 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

seit 2003 besteht eine Schulpartnerschaft mit einer Berufsschule in AYDIN/Westtürkei (bei 

Izmir). Es fanden seitdem zwei Besuche (2004 und 2006) mit Lehrkräften und 

Schülerinnen/Schülern aus Buxtehude in Aydin und zwei Gegenbesuche mit Lehrkräften und 

Schülerinnen/Schülern aus Aydin bei uns in Buxtehude statt (2005 und 2007). 

Wir besuchen uns also im jährlichen Wechsel. 

Jetzt ist es wieder soweit. Aus verschiedenen Gründen hat sich ein Besuch von uns im 

September des Besuchsjahres und der Gegenbesuch vor den Sommerferien des Besuchsjahres 

als am besten geeignet herausgestellt. 

Eine Regel gilt hierbei: wer in die Türkei fährt und dort bei Schülerinnen/Schülern privat 

wohnt, nimmt beim Gegenbesuch auch eine Schülerin bzw. einen Schüler aus der Türkei auf. 

  

Es ist immer wieder ein beeindruckendes Erlebnis, die Gastfreundschaft in der Türkei - nicht 

aus der Touristensicht - zu erleben. 

Die Menschen, die alte Kultur  und die beeindruckende Landschaft ï alles ein Grund, 

unsere Partnerschule zu besuchen. 
  

INTERESSE GEWECKT?  
  

Dann kommt zum Elternabend am 7. Mai  um 19:30 in den Raum 610. 

Dort  könnt Ihr  mehr erfahren. Ihr  könnt auch Herrn  Purschke ansprechen. 
  

Mit freundlichem Gruß 

i. A. Heinz Knaup 

(Mitglied der Aydin-Gruppe) 

 

 

 

 

http://www.tageblatt.de/main.cfm?DID=1142574
http://www.aktion-europa.diplo.de/aktion-europa/de/Startseite.html
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Polenfahrt 2008 vom 07.05.2008 

Studienreise nach Stettin vom 19.-23.04.2008 
Auch in diesem Jahr ging es für 20 Schülerinnen und Schüler der zweijährigen 

Berufsfachschule Hauswirtschaft sowie für 13 angehende Elektroinstallateure aus dem 3. 

Lehrjahr ins schöne Stettin. Die folgenden von der BFH II  verfassten Tageskurzberichte 

gewähren in diesem Zusammenhang einen kleinen Einblick. 

  

Samstag den 19.04.08 

Nach einer sechseinhalbstündigen Zugfahrt kamen wir mittags auf dem Campingplatz nahe 

Stettin an. Nach dem gemeinsamen Mittagessen bezogen wir unsere Bungalows. Gegen 15 

Uhr fuhren wir mit dem Bus und der Straßenbahn los, um einen der größten Luftschutzbunker 

Polens aus dem 2.Weltkrieg zu besichtigen. 

  

Sonntag den 20.04.2008 

Am Vormittag zeigte uns Herr Bösch bei einem Rundgang verschiedene Wahrzeichen der 

Stadt, wie z.B. das Stadttor und das Schloss, und informierte uns über die Geschichte Stettins. 

Anschließend besuchten wir das Stadtmuseum. 

Danach durften wir mithilfe eines Stadtplans die Stadt auf Ăeigene Faustñ erkunden. Manche 

nutzten die Zeit, um auf den zahlreichen Märkten einige Schnäppchen zu schlagen. 

  

Montag den 21.04.2008 

Montag war die Hauswirtschaftsklasse in eine Stettiner Schule zu Gast. Die Schülerinnen und 

Schüler durften unter anderem den Deutsch- und Englischunterricht besuchen und halfen den 

polnischen Schülerinnen und Schülern bei der Zubereitung eines gemeinsamen Mittagessens. 

Die Elektrikerklasse war in dieser Zeit zu Besuch an der Technischen Universität von Stettin, 

wo sie bei einer Führung über die Einrichtung sowie die verschiedenen Studienangebote 

informiert wurde. 

Am Nachmittag fuhren wir in die Stettiner Werft, die uns vom Chefingenieur persönlich in 

einem einstündigen Rundgang gezeigt wurde. Anschließend machten wir per Bus eine 

Stadtrundfahrt, bei der uns eine Reiseführerin weitere Sehenswürdigkeiten Stettins näher 
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brachte. Am Abend trafen sich alle am campingeigenen Grillplatz und es gab Pizza vom 

Grill!!!  

  

Dienstag, den 22.04.08 

Auf dem Weg zur Ostsee holten wir zunächst 11 polnische Schülerinnen und Schüler der am 

Vortag besuchten Schule ab, die uns an diesem Tag begleiten durften. 

Auf dem Weg machten wir einen Zwischenstopp in einem Naturschutzpark sowie einen 

Abstecher zum faszinierenden türkisfarbenen Kreidesee. Gegen 13.30 Uhr erreichten wir 

schließlich die frische und luftige Ostsee. 

Hier hatten wir ca. zwei Stunden Freizeit, konnten die Gegend auf eigene Faust erkunden, 

shoppen und den weiten Blick auf den Horizont an der Promenade genießen. 

Als krönenden Abschluss fanden wir uns abends auf dem Campingplatz zum Grillen 

zusammen und ließen den Tag und die erfolgreiche Studienreise ausklingen. 

  

Mit  klarem Wiederholungsbedarf danken wir allen Lehrern, die uns zur Seite standen und 

wollen insbesondere Herrn Bösch einen großen Dank für die Organisation und die tolle Reise 

aussprechen. 

 

 

 

Berufsvorbereitungsjahr Hauswirtschaft vom 14.05.2008 

Vor einiger Zeit haben wir (die BVJH-C) 

an dem Wettbewerb von Stiftung 

Warentest teilgenommen und möchten 

Ihnen heute unsere Testergebnisse 

vorstellen: 

Von den getesteten Handcremes wurden 

folgende Ergebnisse erreicht: 

1. Florena: 
Wurde mit dem Gesamturteil sehr gut 

(1,55) bewertet. 

Die Ergiebigkeit wurde mit sehr gut (1,0) 

die Hautverträglichkeit wurde ebenfalls 

mit sehr gut (1,43) bewertet. 

2. Dulgon: 
Wurde mit dem Gesamturteil gut(1,79) 

bewertet. 

Die Verteilbarkeit der Creme wurde mit 

sehr gut(1,25) und die Ergiebigkeit 

ebenfalls mit sehr gut (1.33) bewertet. Die 

Konsistenz wurde von einigen 

Testpersonen als zu flüssig empfunden 

und mit befriedigend (3.0) benotet. 

3. Garnier:  

Wurde mit dem Gesamturteil gut (1,92) 

bewertet. 

Die Hautverträglichkeit wurde mit sehr 

gut (1,59) und die Verteilbarkeit mit gut 

  

Unsere Klasse hat sich im Rahmen der 

Praktikumsnachbereitung mit dem Thema: 

ĂSexuelle Übergriffe am Arbeitsplatzñ 

beschäftigt. 

Wir möchten uns der Kampagne des 

Netzwerkes Häusliche Gewalt im Landkreis 

Stade mit folgenden Standpunkten gegen 

Gewalt anschließen: 
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(1.89) benotet. 

4. Rossmanns Rosenhandcreme: 
Wurde mit dem Gesamturteil gut (2,09) 

bewertet. 

Das Einziehen der Handcreme wurde mit 

sehr gut (1,5) und die Verteilbarkeit mit 

gut(1.7) bewertet. Allerdings wurde die 

Creme bei der Rubrik allergische 

Reaktionen mit ausreichend (3.5) 

bewertet. 

5. Kamil:  
Wurde mit dem Gesamturteil gut(2.4) 

bewertet. 

Die Konsistenz wurde mit sehr gut(1,5) 

benotet, allerdings haben auch bei dieser 

Creme einige Testpersonen allergische 

Reaktionen entwickelt, so dass die Creme 

in dieser Rubrik mit ausreichend (3,75) 

benotet wurden. 

6. Nivea: 
Wurde mit dem Gesamturteil 

befriedigend (2,73) bewertet. 

Der Geruch wurde mit sehr gut (1,5) und 

die Hautverträglichkeit mit gut (1.6) 

bewertet. Die Konsistenz wurde mit 

befriedigend (2,9) und die Ergiebigkeit 

mit mangelhaft (5) von einigen 

Testpersonen angegeben. 

7. Balea: 
Wurde mit dem Gesamturteil 

befriedigend (3,16) bewertet. Die 

Ergiebigkeit wurde mit gut (1,6) 

angegeben, allerdings löste Balea bei 

einigen Testpersonen allergische 

Reaktionen aus und wurde mit 

mangelhaft (5,0) in dieser Rubrik 

bewertet. 
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Aktuelles aus der BBS vom 27.05.2008 

 
Schülerinnen und Schüler der FGW 2006B führen in ihrem Wirtschafts-Projekt  im 

Fach BRC Hotdogs in der Schulcafeteria an der BBS Buxtehude ein. 
Zuerst führten die Schülerinnen Tatjana Auschra, Dominique Kaiser, Melina Herrmann und 

der Schüler Jan Hendrik Bartels im Rahmen ihres Projektes eine Umfrage zur derzeitigen 

Situation an der Cafeteria bei Schülerinnen, Schülern, Lehrerinnen und Lehrern durch. Eine 

Frage bezog sich auf mögliche neue Produkte, die die Cafeteria anbieten sollte. Als Ergebnis 

wurden von den Befragten Hotdogs (36%), gefolgt von "mit Käse überbackenem 

Laugenbrötchen" (26%) und Kasslerbrötchen (14%) gewünscht. Deshalb entschloss sich die 

Gruppe das Hotdog probeweise an der Cafeteria einzuführen. Tatjana und Dominique 

bereiteten die Hotdogs am Dienstag, 20.05. zu, Melina zählte die Konsumenten und Jan 

Hendrik machte die Durchsagen.  Die Hotdogs werden weiterhin in der Cafeteria ab der 2. 

Pause angeboten. Die gesamte Aktion wird auch weiterhin von der Gruppe begleitet und 

ausgewertet. 
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Klassenfahrt nach Holland 
Die Klasse FGG 11a war vom 19.05. bis 23.05.2008 

gemeinsam mit Frau Niebuhr und Herrn Langer auf 

Klassenfahrt in Holland am Veluwemeer in der Nähe von 

Biddinghuizen. Die Schülerinnen und Schüler haben eine 

kleine Website erstellt, auf der sie Euch kurze Infomationen 

und schöne Bilder von der Klassenfahrt zeigen wollen. Schaut 

mal rein und informiert Euch über die Batavia Werft, über 

Amsterdam, über Walibi World und über die Klasse FGG 

2007A. 

 

 

 

Spargellauf 2008 vom 07.06.2008 

         

 

4. Deinster Spargellauf 

Diesmal auch ein Lehrerteam der BBS Buxtehude am Start 

Viel Spaß hatte das Lehrerteam bbsbuxtepauker II  der BBS Buxtehude beim 4. Deinster 

Spargellauf. Leider konnte aufgrund von Erkrankungen und anderen widrigen Umständen 

nur ein Team der zwei gemeldeten an den Start gehen. Dies tat dem Spaß jedoch keinen 

Abbruch. Bei idealen Bedingungen, zumindest für das gemütliche Beisammensein vor, 

während und nach dem Lauf, verging die Zeit bis zum großen Finale sehr schnell. Zwar 

schafften die Lehrer es in das erste Drittel der teilnehmenden Mannschaften - Platz 44 von 

166 angetretenen Mannschaften -, jedoch ging der ausgeloste Hauptpreis leider an eine 

andere Mannschaft. Zu gerne hätten auch die Lehrer sich mit Spargel, Schinken, Wein und 

Erdbeeren aufwiegen lassen. 

Jedoch auch ohne Preis war es eine gelungene Veranstaltung, die das ganze Team genossen 

hat. 

Oben ist der Spargel abgebildet, der das Team als Staffelspargel begleitet hat. 

Ergebnisliste unter www.werner-spargel.de. 

http://langer-lehrer.de/
http://spargel-werner.de/
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von links: Ulrich Stahl, Henning Fuhrken, 

Wilfried Campen, Barbara Kruse, Thomas 

Olbricht, Michael Bevers 

 
Dichtes Gedränge herrschte in der 

Wechselzone, hier übergibt gerade Michael 

Bevers den Staffelspargel an Barbara Kruse. 
 

 

 

 

Gutscheine verlost vom 10.06.2008 

 
Jessica Godehart 

gewann im April  

F-Products verlost Gutscheine 
Die Marketing-Abteilung der Schülerfirma 

F-Products bietet eine tolle Aktion an, bei 

der ihr Spar-Menü-Gutscheine von Mc 

Donald's gewinnen könnt. Es geht ganz 

einfach: Ihr kauft ein Produkt von F-

Products, wir notieren uns euren Namen 

und eure Klasse. Am Ende des Monats 

werden die Gutscheine ausgelost. Zum 

letzten Mal in diesem Schuljahr findet die 

Auslosung Ende Juni statt. Wer seinen 

Namen bis zum 24.06.08 an unserem 

Verkaufsstand (jeden Dienstag, erste 

große Pause)bei einem Einkauf abgibt, hat 

ein letztes Mal in diesem Schuljahr die 

Chance auf einen Mc Donald´s Gutschein. 

 
Sebastian Kanisch 

gewann im Mai 

 

 

 

Notebooks für  die Schule vom 23.06.2008 

Klassensatz Notebooks dank großzügiger Spende! 

Endlich ist es soweit. 30 hochwertige Laptops sind in den Klassen mit den Auszubildenden 

des Berufes Industrieelektroniker einsatzbereit. Insgesamt war für diese Ausstattung eine 

Investition von ungefähr ú 40.000 erforderlich. Mit  diesen Geräten ist sichergestellt, dass 

alle Schülerinnen und Schüler optimal auf die berufliche Wirklichkeit und die Prüfungen 

vorbereitet werden, da sich niemand mehr einen Computer mit seinen Mitschülern teilen 
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muss. Insbesondere bei der Erstellung der eigenen Programme oder Präsentationen war dies 

oft ein Hindernis. 

Ermöglicht wurde das Projekt durch die großzügigen Spenden der Ausbildungsbetriebe. 

Insgesamt 27.000 ú kamen durch die Spenden hier zusammen. Der Landkreis konnte noch 

einen Sonderetat von 3.000 ú beisteuern und die Schule schichtete Mittel in Höhe von ca. 

10.000 ú um, um das Projekt zu verwirklichen. Nicht unerwähnt bleiben soll auch eine 

Spende der IHK. 

In den vorbereitenden Gesprächen machten die Vertreter der Betriebe deutlich, dass sie nicht 

die Politiker und den Landkreis als Träger der Schule aus ihrer Pflicht entlassen wollen. 

Vielmehr setzten sie ein Signal, um deutlich zu machen, dass sie ihre Verantwortung für die 

Ausbildung ernst nehmen und das Gleiche auch von der öffentlichen Hand für die Zukunft 

erwarten. 

Die Bilder zeigen, dass auf alle Fälle hier eine für die Ausbildung hervorragende 

Anschaffung getätigt wurde. 

 

 
Schülerinnen und Schüler mit ihrem Lehrer Einar Huschitt 
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Surfkurs  2008 in Pepelow vom 30.06.2008 

 

Seit vier Tagen surfen nun die 15 

Schülerinnen und Schüler des 

Fachgymnasiums mit Mike Bevers, Barbara 

Kruse und zwei Referendaren (Carolin 

Janssen und Dennis Schweser) durch das 

Salzhaff in Pepelow. Nachdem anfangs noch 

alle etwas wackelig auf den Brettern standen, 

fahren mittlerweile alle souverän durch 

Wind, Wellen und durch das Haff. Einige 

Fortgeschrittene, die schon im letzten Jahr 

mit dabei waren, hängen sich weit ins Trapez 

und machen das tiefere Gewässer unsicher 

mit Wenden, Halsen und Segel-360ern. 

Am Dienstagnachmittag hat die Gruppe 

schon eine erste kleine Ausfahrt gewagt und 

sich das Ufer aus der Ferne angesehen. Im 

Sitzen surfend ging es dann auf Vorwindkurs 

zurück. 

Nach dem Abendessen im Restaurant der 

Surfanlage machten es sich fast alle auf der 

Lästerterrasse bequem, während drei 

SurferInnen vor der untergehenden Sonne 

das Surfidyll vervollständigten. 

Die restliche Zeit vertreiben sich die 

ĂExtremsurferñ mit Banane fahren, 

Beachvolleyball spielen, Sandwichs backen 

und gemütlichem Beisammensitzen im 

Surferdorf, in dem alle in kleinen Hütten 

wohnen. 

Der Mittwoch begann früh ï schon um 

sieben Uhr morgens standen (fast :-P) alle 

auf den Brettern und kreuzten den Wind und 

haben sich das Frühstücksbuffet wirklich 

verdient. Mittags ging es dann wieder zurück 

auf die Ostsee um Ăcool movesñ zu üben. 

 

Ein sonniges Ăhang looseñ aus Pepelow von 

euerem Surfkurs 

 

  



 

75 

BBS-Biker  wieder on Tour  vom 07.07.2008 

(SHI) Mit  rund 500 PS waren Lehrer der BBS-Buxtehude wieder on Tour. Die erste Etappe 

führte zu einem der größten Motorradhändler Niedersachsens. Nach kurzer Pause und 

einigem Probesitzen auf neuen Maschinen ging es weiter zu einer Stadtbesichtigung nach 

Lüneburg. Es gab viel zu sehen und nach einigen kulturellen Sehenswürdigkeiten wurde es 

dann wieder technisch. 

Nächster Anlaufpunkt war das Schiffshebewerk in Scharnebeck bei Lüneburg. Das Bauwerk 

beeindruckte die überwiegend aus der 

gewerblich-technischen Abteilung 

stammenden Kollegen sehr. Dieses 

Hebewerk bietet viele technische 

Einzelheiten, die sicherlich auch die 

Schüler der BBS ins Staunen versetzen 

würde. 

Letzter Punkt der Tour war dann das 

Zollenspieker Fährhaus in Hamburg. 

Hier treffen sich bei schönem Wetter 

viele Biker aus der Umgebung 

Hamburgs. Für unsere nächste Tour im 

September sind auch Kollegen aus 

anderen Schulen im Landkreis Stade 

herzlich eingeladen. 

Infos und Mail unter: werkstatt@bbs-buxtehude.de 

 

 

 

Energie für  die Zukunft  vom 08.07.2008 

Wie gehen wir  in der Zukunft  verantwortungsvoll mit  Energie um? 
Dieser Frage stellten sich Schüler der Klasse 

ELIOA. Im Rahmen eines Planspiels, das vom 

Gustav-Stresemann-Institut an unserer Schule 

durchgeführt wurde, konnten die 24 Schüler der 

Klasse spielerisch erfahren, wie es ist, Politiker 

der Europäischen Union zu sein. 

Sie schlüpften dabei in die Rollen der 

Europäischen Kommission, des Europäischen 

Rates, des Europäischen Parlaments und der 

Interessenverbände, die sich mit dem Thema auch 

in der Realität befasst haben. 

Nachdem sich zunächst einmal alle Schüler in 

Ihre Rolle eingedacht und sich Namen für 

diese Rolle gegeben hatten, wurde das 

Planspiel durch die Rede des EU-

Kommissionspräsidenten eröffnet.  

In den Gremien entbrannten danach schnell 

hitzige Diskussionen um die zu beschließenden 

Maßnahmen für ein gemeinsames Handeln in 

Europa. Jeder der Teilnehmer hatte dabei 

eigene Vorstellungen von dem, was an 

Maßnahmen durchgeführt und was auf gar 

mailto:werkstatt@bbs-buxtehude.de
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keinen Fall beschlossen werden sollte. Die ganze Zeit wurden die Verhandlungen der 

Teilnehmer durch die kritische Presse beobachtet und kommentiert.  

Am Ende des Planspiels hatten sich die Schüler auf sechs Maßnahmen einigen können, die in 

Zukunft durchgeführt werden sollen. Der Vergleich mit dem in der Realität erarbeiteten 

Maßnahmenkatalog zeigte dabei durchaus Parallelen. 

  

 

BVJMA  schafft besseres ĂWohnklimañ vom 12.09.2008 

(SHI) Die Schüler der 

Klasse BVJMA 

renovierten ihren 

Umkleideraum in 

Eigenregie. Bei der 

Durchführung wurden 

sie von ihren 

Lehrkräften, Herrn 

Schimann, Herrn 

Wesch und Frau 

Spindler tatkräftig 

unterstützt. Die Schüler 

trafen die Farbauswahl 

selbst, denn sie sollen 

sich schließlich in 

ihrem neu gestalteten 

Umkleideraum 

wohlfühlen. Vorige 

Klassen hatten es mit 

der Pflege des Raumes nicht so genau genommen. Die Schüler des neuen Jahrgangs wollten 

sich von solchem Schlendrian distanzieren und nahmen die Sache sofort selbst in die Hand. 

Alle Beteiligten waren mit großer Begeisterung bei der Sache und das Ergebnis kann sich 

sehen lassen. Die Schüler machten sich auch Gedanken zum Thema Energiesparen und so 

wurden statt der üblichen Lichtschalter nun Bewegungsmelder für die Lichtsteuerung 

eingebaut. Diese schalten sich erst beim Betreten des Raumes ein. So liefert der Raum in 

Zukunft auch einen kleinen Beitrag zum Energiesparen. 

 

 

Standpunkte gegen Gewalt vom 17.09.2008 

Projektwoche "Standpunkte gegen Gewalt" 

 
Plakat zur mit der 

Ankündigung der 

Ausstellung. 

 
Hochbetrieb herrschte im 

Erdgeschoss der BBS. Hier ist 

auch die Ausstellung zu sehen. 

 
Hier der Stand des "Weissen Rings", 

der mit anderen Beratungsstellen im 

ersten Stock für die Schülerinnen 

und Schüler zur Verfügung stand. 
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Die Ausstellung "Standpunkte gegen Gewalt", 

bestehend aus ca. 28 Fotos, ist in der Woche vom 15. 

bis 19. September im Erdgeschoss der BBS zu sehen. 

Viele Klassen haben sich die Ausstellung angesehen 

und thematisch dazu gearbeitet. 

Dabei haben sich die Schülerinnen und Schüler mit 

folgenden Fragen beschäftigt: 

- Was ist Gewalt? 

- Welche Formen von Gewalt gibt es (an unserer 

Schule)? 

- Wie kommt es zu Gewalt? 

- Wie kann ich mich davor schützen, bzw. 

deeskalieren? 

- Wo finde ich hier im Landkreis Hilfe und 

Unterstützung? 

- Was kann ich gegen Gewalt an unserer Schule 

machen? 

Am Mittwoch haben sich einige der örtlichen 

Beratungsstellen der Stadt Buxtehude / des 

Landkreises Stade vormittags in der Schule vorgestellt. 

Dort konnten sich die Schüler, mit ihren Lehrkräften 

informieren. 

Folgende Institutionen haben sich 

vorgestellt und waren mit dem 

Interesse seitens unserer 

Schülerinnen und Schüler sehr 

zufrieden: 

Lichtblick (Beratungsstelle gegen 

sexuelle Gewalt) 

BISS (Beratungs- und 

Interventionsstelle bei häuslicher 

Gewalt) 

Sucht- und Schulderberatung 

Integrations- und 

Migrationsberatung der AWO 

Gleichstellungsbeauftragte 

Jugendschutzbeauftragter der Stadt 

Buxtehude 

Pro Familia 

Opferhilfebüro 

Weißer Ring 

Jugendamt Stadt Buxtehude 

Frauenhaus 

Inobhutnahmestelle des 

Jugendhauses am Vorwerk 

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 

und Jugendliche 

 

 

Nachtreffen der Extremsurfer  vom 25.09.2008 

Am vergangenen Wochenende trafen sich Schülerinnen und Schüler des letzten Surfkurses 08 

in Pepelow, einem Surfspot am Salzhaff hinter Wismar. Begleitet wurden sie von Ihren 

Surflehrern (Frau Kruse / Herr Bevers) sowie SurfschülerInnen älterer Jahrgänge. 

Bei schönem, spätsommerlichen Wetter wurde natürlich viel gesurft, aber auch 

Beachvolleyball gespielt oder einfach die Sonne genossen. Der Samstagabend stand im 

Zeichen der Surferdisco 

ĂCastelloñ, bei der die Stimmung 

wie immer super gut war. 

Die Surfsaison wurde damit für die 

BBS-Buxtehude beendet, aber die 

Planungen für 2009 sind schon fast 

abgeschlossen: Vom 14.-

21.06.2009 fährt der nächste 

Surfkurs nach Pepelow,  wohin 

sonst? 

Barbara und Mike danken 

allen SurferInnen in diesem Jahr 

für die schönen gemeinsamen 

Stunden auf und am Wasser mit 

einem Ăextremenñ Hang loose! 

 

Sommerturnier der BBS-Buxtehude vom 08.10.2008 

http://www.profamilia.de/outputdb/32Stade/32/501
http://www.opferhilfe.niedersachsen.de/master/C3356348_N3136345_I2812676_L20_D0.html
http://www.weisser-ring.de/no_cache/internet/landesbueros/niedersachsen/stade/kontakt/index.html?tx_contact_pi1%5Bsearch%5D=1&tx_contact_pi1%5Bzip%5D=21680
http://buxtehude.wizard.de/default.cfm?did=575682
http://www.soziales.niedersachsen.de/master/C6898852_N6785355_L20_D0_I1740859.html
http://www.landkreis-stade.de/verwaltung/dienstleistungen/dienstleistung.php?id=95&menuid=4&topmenu=56&top=
http://www.landkreis-stade.de/verwaltung/dienstleistungen/dienstleistung.php?id=95&menuid=4&topmenu=56&top=
http://www.kirchenkreis-buxtehude.de/diakonie/diakwerk.html
http://www.kirchenkreis-buxtehude.de/diakonie/diakwerk.html
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(BRE) Fast schon traditionell fand auch zu Beginn dieses Schuljahres das Sommerturnier der 

BBS-Buxtehude v. 15. bis zum 19.9. und am 26. 9. 2008 in den Sportarten Fußball und 

Volleyball statt. Bei nahezu optimalem Wetter nahmen 40 Klassen auf dem Sportplatz sowie 

in der Sporthalle teil. 

Als Tagessieger qualifizierten sich für das am 26. 9. 2008 stattfindende Endturnier  im 

Fußball die Klassen: BFW1A, GT12A, ELHUA;  FMLUA  und BFWRB, im Volleyball die 

Klassen: WKEMA, ELIUA,  BGJMA, MKMUA, METUC 

  

Es fiel besonders auf, dass diesmal das Fachgymnasium nicht wie sonst eine dominierende 

Rolle spielte, sondern vor allem Berufsschulklassen der Unterstufe der Industrie und des 

Handwerks sowie Berufsfachschulklassen aus der Wirtschaft die einzelnen Tagessieger 

stellten. Daneben sind das durchweg disziplinierte Verhalten der teilnehmenden Schüler und 

die positive Atmosphäre lobend zu erwähnen. 

  

Beim Endturnier ergab sich dann folgende Platzierung: 

  

  Fußball Volleyball 

1.Platz 

(Schulsieger) 
BFW1A METUC  

2. Platz FMLUA ELIUA 

3. Platz BFWRB WKEMA 

4. Platz GT12A BGJMA 

5. Platz ELHUA MKMUA  

 

 
Die Fußballmannschaft der  BFW1a mit 

Frau Rossa 
 

Die Volleyballmannschaft der METUC 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt  "Schülerausweise 2008" vom 10.10.2008 
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Wir, die BFW2A, haben die Schülerausweise für unsere Schule mit großem Interesse und 

Freude erstellt. Fünf Wochen mühsame Arbeit in der Bibliothek liegen hinter uns. 

  

Zuerst haben wir Stellwände aufgestellt, die Kamera in Position gebracht und dann jeweils 

aus den Klassen die Schülerinnen und Schüler geholt. Die Fotos haben wir mit einer Webcam 

gemacht und dann das Bild unter Namen und Klasse abgespeichert. Als dann die ersten 

Schülerausweise gedruckt waren, sind 

wir in die Klassen gegangen und haben 

die Unterschriften eingeholt. Schließlich 

wurden die Ausweise laminiert und 

ausgeschnitten. Endlich geschafft! Wir 

konnten die Schülerausweise mit vollem 

Stolz verteilen. Nach ca. 30 

Schulstunden und fast 1600 Ausweisen 

später war unsere Mission erfüllt. 

  

Klar gab es auch Komplikationen: 

Manchmal entstanden Probleme beim 

Speichern oder es waren nicht alle 

Schüler anwesend. Es war nicht immer 

einfach, alles zu organisieren und hat uns 

so manchen Nerv gekostet, aber Freundlichkeit stand immer an erster Stelle. Außerdem 

mussten wir mehrmals in einer Klasse den Unterricht stören, was uns sehr leidtat. Aber 

trotzdem haben wir es mit Teamarbeit, Zusammenhalt und Fleiß geschafft. 

  

Wir bedanken uns bei allen Schülerinnen und Schülern, weil ihr alle so geduldig mit uns wart. 

Wir hoffen, dass alle mit unserer Arbeit zufrieden sind! 

 

 

 

Besuch aus Polen vom 05.11.2008 

 

von links: Stefan Bösch, Gabriele Wirsig-

Kalwar, Katharina Messing, Gerhard 

Fröhling, Agnieszka Chromiec-Sňk, Dagmar 

Röck, Katarzyna Michalczyszyn 

Zwei Lehrerinnen der Zespol Szkol Nr. 2 in 

Stettin waren von Montag bis Mittwoch zu 

Gast an unserer Schule. 

Agnieszka Chromiec-Sňk und Katarzyna 

Michalczyszyn bereiten gemeinsam mit 

unseren Kolleginnen Gabriele Wirsig-

Kalwar, Katharina Messing und Dagmar 

Röck den Austausch der beiden Schulen im Bereich Hauswirtschaft vor. Der vom Deutsch-

Polnischen Jugendwerk (DPJW) unterstützte Austausch wurde durch die Vermittlung von 

Stefan Bösch ermöglicht. Auf einer Klassenfahrt im letzten Juni stellte er den Kontakt zu der 

polnischen Schule her. 

In den vergangenen Tagen lernten sich die jetzt beteiligten Kolleginnen kennen und einigten 

sich auf die Durchführung und die Rahmenbedingungen dieser Partnerschaft. So werden sich 

im März 2009 10 unserer Schüler begleitet von zwei Lehrkräften für einen einwöchigen 

Aufenthalt auf den Weg nach Stettin machen. 

http://www.szkolnictwo.pl/szko%C5%82a,zawodowa,Szczecin,PB5466,Zesp%C3%B3%C5%82+Szk%C3%B3%C5%82+Nr+2
http://dpjw.org/html/index.php
http://dpjw.org/html/index.php

